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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Ihr Haus in Zukun� ‒ energetischer Zielzustand

Überblick zum energetischen Zielzustand Ihres Gebäudes nach Sanierung
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Ihr Haus heute ‒ energetischer Istzustand

Überblick zum energetischen Istzustand und Sanierungsbedarf ihres Hauses
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Mein 
Sanierungsfahrplan

Energieberater
Delta GmbH
Beraternr. (BAFA): 219388Vorgangsnr. (BAFA): VOB 448838

Gebäudeadresse
Neumühler Gartenweg 207973 Greiz OT Neumühle

Gebäudeadresse
Musterstraße 1
12345 Musterstadt

Energieberater
delta GmbH
Beraternr. (BAFA): 123456Vorgangsnr. (BAFA): 12345

InfrarotbilderInfrarotbilder
Ihres Hauses

zumAktionspreis von149 Eurofür Privat undGewerbe

Jetzt mit Förderung durch Ihre Kommune!

Sie haben Fragen zur Aktion? 
Rufen Sie uns unter der Telefonnummer 
07261 / 931-555 an oder informieren Sie 
sich unter www.avr-energie.de

Von Januar bis März sind wir mit unserer Infrarotkamera auch in Ihrer Nähe 
unterwegs. Jetzt anmelden und Infrarotbilder Ihres Hauses erstellen lassen!
Bestellzeitraum vom 01.11.2022 bis 31.01.2023

Thermogra� e-Aktion 
im Winter 2022 / 2023

Unter allen Bestellern 
bis zum 31.01.2023 

verlosen wir die Erstellung 
eines individuellen 

Sanierungsfahrplans.

L 600: Sanierung der Friedensbrücke Bammental

Bauzeitverlängerung aufgrund von Frost
Voraussichtliches Bauende im März 2023
Im Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe wird seit Anfang Mai 
2022, die Friedensbrücke in Bammental im Zuge der L 600 saniert und 
statisch verstärkt.
(Pressemitteilung 25.4.2022) Die Bauarbeiten finden unter Vollsperrung 
der L 600 im Bereich der Brücke statt. Der Verkehr wird während der Bau-
arbeiten über die Industriestraße in Bammental umgeleitet. Im Bereich 
der K 4160 wird der Verkehr zeitweilig mit einer Ampelanlage geregelt. 
Auf Wunsch der Gemeinde Bammental wurden in den letzten Wochen die 
Trinkwasserleitungen instandgesetzt. Zeitgleich wurden die Bordsteine 
vom Brückenbauwerk bis zur Bahnhofstraße erneuert. Auf Grund der kal-
ten Wetterlage und der Schließung der umliegenden Asphalt-Mischwerke 
ab der kommenden Woche bis Anfang/Mitte Februar 2023 ist es nun nicht 
mehr möglich, die Restarbeiten an der Brücke dieses Jahr abzuschließen. 
Daher wird sich das Bauende auf voraussichtlich März 2023 verschieben.
Zu den noch ausstehenden Arbeiten gehören die Fertigstellung der Brü-
ckenkappen (Notgehwege der Brücke) sowie Arbeiten an der Fahrbahn-
tafel. Die Brückenbrüstungen werden noch mit Natursteinmauerwerk 
verkleidet, weiterhin wird die Brücke mit einer Asphaltfahrbahn ausge-
stattet. Im Zuge dessen werden die Asphaltdecken der Fahrbahn und der 
Gehwege vor und hinter der Brücke erneuert. Da diese Arbeiten stark 
witterungsabhängig sind, kann es bei schlechter Witterung eventuell zu 
Verzögerungen im Bauablauf und zu Terminverschiebungen kommen.
Umleitungen und Sperrungen
Die Verkehrsführung während der Bauzeit wurde vor Beginn der Maßnah-
me mit der Verkehrspolizei und der Straßenverkehrsbehörde abgestimmt.

Die bisherige Verkehrsführung einschließlich der innerörtlichen Umlei-
tung wird beibehalten. Die Baustellenampel auf der K 4160 bleibt deakti-
viert. Sie wird, um in den Anschlussbereichen abschließende Fahrbahnde-
ckenarbeiten ausführen zu können, bei Bedarf wieder kurzeitig aktiviert. 
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrsteilnehmenden 
für die Belastungen und Behinderungen um Verständnis.
Weitere Informationen zum Projekt sind im Beteiligungsportal auf der 
Internetseite des Regierungspräsidiums Karlsruhe unter https://rp.ba-
den-wuerttem-berg.de/rpk/ > Service > Beteiligungsportal > Aktuelle 
Straßenbaumaßnahmen > L 600 Friedensbrücke Bammental zu finden. 
Direkter Link: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt4/ref471/ak-
tuelle-strassenbaumassnahmen/l-600-friedensbruecke-bammental/
Weitere Informationen unter VerkehrsInfo BW mit aktuellen Informationen 
zur Verkehrslage und zu Baustellen sowie in der „VerkehrsInfo BW“ - App.

Richtiger Umgang mit der BioEnergieTonne 
bei Minusgraden

Die AVR Kommunal AöR gibt Tipps 
gegen festfrierende Bioabfälle

Der Frost macht auch vor dem Biomüll 
nicht halt. Wenn dieser in der BioEner-
gieTonne festfriert, kann das unweigerlich 
zu erheblichen Problemen bei der Lee-
rung führen. Foto: AVR Kommunal AöR

Die Temperaturen fallen, der ers-
te Frost ist da und die AVR Kom-
munal erreichen nach und nach 
immer mehr Meldungen über 
festgefrorene Abfälle in der BioE-
nergieTonne. Viele kennen es: 
Bei eisigen Temperaturen kann es 
vorkommen, dass die Bioabfälle 
in der BioEnergieTonne festfrie-
ren und nicht oder nur teilweise 
entleert werden können. Um das 
zu verhindern, gibt die AVR 
Kommunal folgende Tipps: • Bio-

abfälle gut abgetropft in Zeitungspapier einwickeln. Dies bindet eventuell 
austretende Flüssigkeiten und sorgt darüber hinaus für Luftpolster. • Den 
Tonnenboden mit kleinen Zweigen, Eierkartons oder etwas Zeitungspa-
pier auslegen. Dadurch wird verhindert, dass sich Flüssigkeit am Boden 
der BioEnergieTonne ansammelt und festfriert. • Biomüll, der vor dem 
Einfüllen in die Tonne bereits einige Zeit im Frost verbracht hat, z.B. im 
Garten oder auf dem Balkon, friert in der Tonne weniger fest. • Kurz vor 
Entleerung der BioEnergieTonne mit einer Schaufel oder Ähnlichem 
durch seitli-ches Herunterfahren an den Innenwänden die Abfälle lösen. • 
Falls möglich, sollte die Tonne an einem witterungsgeschützten Platz, wie 
z.B. der Garage, dem Schuppen oder an der Hauswand, aufgestellt wer-
den. • Zu keiner Zeit sollte man zum Lösen der Abfälle heißes Wasser in 
die BioEnergieTonne füllen. Dieses gefriert ebenfalls und führt dadurch 
zu noch größeren Abfall-Rückständen. 
Auf keinen Fall sollte man den Biomüll in Plastiktüten verpacken, auch 
nicht in kompostierbare. Diese brauchen zu lange, bis sie verrotten, und 
können in der Bioabfallvergärungsanlage nicht vollständig biologisch ab-
gebaut werden. Bei Fragen steht die Abfallberatung der AVR Kommunal 
telefonisch unter 07261 931-510 oder per E-Mail an abfallberatung@
avr-kommunal.de gerne zur Verfügung.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Musikschule Neckargemünd 
freut sich über neue Fagotte

In der Musikschule Neckargemünd wird seit Kurzem auch das Fach Fa-
gott unterrichtet. Möglich gemacht hat dies eine Spende der Volksbank 
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ersten Obergeschoss war ein Café eingerichtet, in dem man es sich bei 
heißen Getränken, Kuchen und Waffeln gut gehen lassen konnte. Auf der 
Bühne der Schule in der Aula gab die Schulband durchgängig ein Potpourri 
der bekanntesten und manchmal auch nicht so bekannten Weihnachtslie-
der zum Besten. Um 17.30 Uhr eröffnete der Schulleiter Sascha Lieneweg 
den Adventsmarkt und begrüßte die Gäste, die Eltern und die Schülerin-
nen und Schüler. „Der Erlös des Weihnachtsmarktes soll zu gleichen Teilen 
der Tafel Bammental/Neckargemünd und dem Kauf von Spielgeräten für 
die Pausen zugutekommen“, erläutert der Schulleiter. „Es ist immer wieder 
schön, zu sehen, wie die Schülerinnen und Schüler bei solchen Aktionen 
über sich hinauswachsen und Wundervolles auf die Beine stellen“, ergänzt 
der stellvertretende Schulleiter Ralph Gromer. 
Insgesamt eine schöne und leuchtende Veranstaltung, die von nun an hof-
fentlich wieder in jedem Jahr in der Elsenztalschule gefeiert werden kann.

300 Glas Honig wurden zugunsten der Tafel verkauft 
„Wir verkaufen 100 Gläser Blütenhonig“ hieß es auf dem eigens für die 
Aktion zugunsten der Bammentaler Tafel entworfenen Plakat und dieses 
Versprechen setzte die Schul-Summerei, die Bienen AG der Elsenztal-
schule, auch erfolgreich in die Tat um. Im Technikraum war die AG zu-
sammengekommen, um sich für den schuleigenen Weihnachtsmarkt 
vorzubereiten. Ingrid Jäkel, Fachberaterin für Bienenprodukte, leitete 
die Schülerinnen und Schüler dabei an, Bienenwachskerzen, Wachstü-
cher und Pflegeprodukte wie Lippenstifte herzustellen. Rita Hütter und 
Uschi Schuler von der Neckargemünder Tafel waren gekommen, um die 
aus dem Blütenhonigverkauf resultierende Spendensumme von 450 Euro 
entgegenzunehmen. Weitere 150 Honiggläschen mit cremig gerührtem 
Honig standen außerdem für die Tafelläden bereit. Sie werden als Ge-
schenk die Kundinnen und Kunden der Tafel zur Weihnachtszeit erfreuen 
und waren von den Schülerinnen und Schülern der AG etikettiert wor-
den. „Insgesamt sind es 300 Glas Honig, die zugunsten der Tafel verkauft 
wurden“, berichtete Imkerpate Thomas Stadler, der sich wie die gesamte 
Schul-Summerei stolz und zufrieden über den Verlauf der Aktion zeigte.

Gymnasium Bammental

Französisch macht Spaß
Das FranceMobil – das kleine französische Kulturinstitut auf Rädern – 
hat am 14. Dezember 2022 erneut am Gymnasium Bammental Halt ge-
macht. Keine Selbstverständlichkeit, da sich durch die Lockdowns in den 
vergangenen Jahren der Pandemie eine Bugwelle an Anfragen nach dem 
besonderen Angebot aufgestaut hat. „Beharrlichkeit und terminliche Fle-
xibilität waren das Erfolgsrezept“ weiß OSR Jutta Hertlein, die das France 
Mobil bereits zum zweiten Mal in Folge nach Bammental locken konnte. 
Ziel des France Mobil ist es, mit Spiel und Spaß das Erlernen der franzö-
sischen Sprache fördern und die Kultur des Nachbarlandes vorstellen, so-
wie Lust auf eine internationale Mobilitätserfahrung machen. Und genau 
das gelang Frau Fantini, die dieses Jahr zwei sechste Klassen, eine 8. und 9. 
Klasse des Gymnasiums besuchte. 

Neckartal über 5.000 Euro, die Vorstand Dr. Achim Himmelmann und 
Geschäftsstellenleiter Alexander Gärtner überreichten. Auch eine Spen-
de des Musikschul-Fördervereins in Höhe von 1.000 Euro wurde für die 
Anschaffung der Instrumente verwendet. „Wir freuen uns, dass es uns ge-
lungen ist, sowohl eine passende Lehrkraft als auch ein Fagottino und ein 
Fagott für kleine Hände zu finden, um dieses Fach anbieten zu können“, so 
Musikschulleiter Robert Weis-Banaszczyk. Bei dem Fagottino handelt es 
sich um ein Einstiegsinstrument, welches aufgrund seiner kleineren Grö-
ße und des reduzierten Gewichts vorwiegend von Kindern genutzt wird. 
Bei der Spendenübergabe durften sich alle vom imposanten Klang eines 
Fagotts und des Fagottinos überzeugen.

V.l.n.r.: Moritz Noll, Hanno Frese, Dr. Achim Himmelmann, Robert Weis-Ba-
naszczyk, Dr. Christiane Gluth, Alexander Gärtner

Elsenztalschule Bammental

15.12.2022: Endlich wieder der traditionelle Adventsmarkt 
in der Elsenztalschule
Zwei Mal war er ausgefallen, doch nun konnte der traditionelle Ad-
ventsmarkt in der Elsenztalschule endlich wieder stattfinden. Für den 
15.12.2022 in der Zeit von 17.30-19.30 Uhr hatte die Schule ein buntes 
Programm mit Gesang, unterschiedlichen Ständen, Lagerfeuer und Infor-
mationen zur Schule vorbereitet. 
Schon Wochen vorher begannen die Vorbereitungen. Ein Organisations-
team hatte sich gegründet und jede Klasse um Vorschläge für eigene Stände 
gebeten. Draußen wurde gegrillt mit Würstchen, Pizza und Backkartoffeln. 
An einem Lagerfeuer konnte man sich bei niedrigen Außentemperaturen 
aufwärmen und Stockbrot backen. Um den großen Weihnachtsbaum im 
Eingangsbereich herum wurde selbstgebautes aus der Holzwerkstatt ver-
kauft. Daneben stellte sich die Bienen-AG der Schule mit einem Angebot 
von Honig, über Bienenwachskerzen bis hin zu Bienenwachstüchern vor. 
Die Bienen-AG soll teil eines geplanten neuen Schulgartens sein, für den 
gerade 33 000 € durch einen Spendenlauf gesammelt wurden. Über die 
Konzeption des geplanten Schulgartens konnte man sich an einem Stand 
informieren. An weiteren Ständen konnten selbst gedruckte und gemal-
te Weihnachtskarten gekauft werden. Windlichter, Schneelandschaften, 
Filztaschen, Weihnachtsgestecke, selbstgemachte Schokolade, Blumensa-
men und weitere Weihnachtsdekoration ließen keine Wünsche offen. Im 



Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Tel. 06226 9934077
 Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Be-
ratung für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, 
Tel. 06222 77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 
06222 77394 1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle Tel. 06221 5225540/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 23.12.: Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5,  
Mauer Tel. 06226 9939340
Samstag, 24.12.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofplatz 7,  
Eberbach Tel. 06271 5456
Sonntag, 25.12.: Römer-Apotheke, Bammentaler Straße 13,  
Wiesenbach Tel. 06223 970074
Montag, 26.12.: Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Straße 37,  
Neckargemünd Tel. 06223 3300
Dienstag, 27.12.: St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1,  
Meckesheim Tel. 06226 92120
Mittwoch, 28.12.: Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97, 
Bammental Tel. 06223 5757
Donnerstag, 29.12.: Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2,  
Waldwimmersbach Tel. 06226 4391

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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Bei vielen kurzweiligen und motivierenden Übungen hatten die Schüle-
rinnen und Schüler ihren Spaß: 
Den sogenannten „transparenten Wortschatz“, also Wörter, die man sich 
aufgrund der großen Ähnlichkeit mit der Muttersprache selbst erschlie-
ßen kann (z.B. Crocodile, cactus), erlernten die Lerngruppen durch kur-
ze Rätselbeschreibungen. Im Anschluss fand anhand von „Chansons“ 
eine Überprüfung als „Hörwettbewerb“ statt: wer „erhört“ die Wörter 
am schnellsten und zieht dann die Karte mit dem entsprechenden Wort 
(siehe Foto). Im anschließenden Gruppenwettbewerb fanden sich schnell 
französische Klassiker als Gruppennamen und so spielten schließlich die 
„baguettes“ gegen die „crêpes“ und den „tour Eiffel“.  Ganz am Schluss 
hatten die Schülerinnen und Schüler noch Gelegenheit, auch auf deutsch 
Fragen an die junge Französin zu stellen oder zu erzählen, wo sie schon 
überall in Frankreich waren. Und dann, passend zur Vorweihnachtszeit, 
gab es auch einen „Kulturaustausch“ für Frau Lantini: sie probierte deut-
sche Plätzchen und freute sich über die Einladung von Frau Fortner zu der 
von ihr und Frau Schäfers liebevoll gestalteten Adventspause. Am Ende 
des Tages wurden sich nochmals alle Beteiligten bewusst, was für ein 
Glück es ist, dass unser Nachbarland Frankreich nur einen Katzensprung 
von Bammental entfernt ist und sich auch deshalb viele Möglichkeiten der 
Begegnung, sei es schulisch oder im Privaten, ergeben. In diesem Zusam-
menhang freut sich die Fachschaft Französisch, auch dieses Schuljahr wie-
der einen Austausch in das nahegelegen Partnerland anbieten zu können.
Joyeux Noël et bonne année!
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr! Jutta Hertlein
Seit 2002 hat FranceMobil bereits 1,5 Millionen Schülerinnen und Schü-
ler an 18.000 allgemeinbildenden und beruflichen Schulen erreicht. Das 
FranceMobil wird vom Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW) in 
enger Zusammenarbeit mit der Französischen Botschaft/Institut français 
Deutschland angeboten und vom Deutsch-Französischen Institut (dFI) 
Erlangen sowie dem Ernst Klett Verlag unterstützt. Zudem beteiligen sich 
die Bundesländer Baden-Württemberg, Brandenburg, Hessen, Nord-
rhein-Westfalen, Saarland, Sachsen und Sachsen-Anhalt finanziell an 
FranceMobil. Jutta Hertlein

Empfang des France mobil im Schulhof.  (Frau Hertlein mit der Klasse 9a)

Spiel der Klasse 6b (Frau Dalgleish)

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Du bist ein Gott, der mich sieht.  1. Mose 16,13

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten: Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, Tel. 
5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.evkiba.de
Donnerstag, 22. Dezember: 10.00 Uhr Krabbelgruppe  
Freitag, 23. Dezember: 15.00 Uhr Probe Krippenspiel

Gottesdienste an Weihnachten
Heilig Abend:
15.00 Uhr Gottesdienst im Anna-Scherer-Haus
16.00 Uhr Krippenspiel (Pfr. Schäfer/ Konfetti-Team)*
17.30 Uhr Christvesper (Pfr. Schäfer)*
23.00 Uhr Christmette (Pfr. Kern/Posaunenchor)
1. Weihnachtstag:
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schäfer) mit Posaunen
2. Weihnachtstag:
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Schäfer)
* Diese Gottesdienste werden über den Youtube Kanal der Ev. Kirche Bammen-
tal gestreamt, sodass Sie auch von zuhause mitfeiern können.
Altjahresabend, 31. Dezember: 18.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schäfer) 
Neujahr, 01. Januar: 18.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresbeginn (Mari-
anne Schröter)
Sonntag, 08. Januar: 10.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 09. Januar: 20.00 Uhr Kirchenchorprobe
Mitwoch, 11. Januar: 15.00 Uhr Konfi- Treff Gruppe 1, 16.30 Uhr Kon-
fi- Treff Gruppe 2, 18.15 Uhr Flötenkreis, 18.15 Uhr Jungbläser Posaunen, 
19.45 Probe Posaunenchor
Donnerstag, 12. Januar: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor Musikschule, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Café im ev. Gemeinde-
haus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.gau-
gai-go.de, Tel. 06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@
kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, Mittwoch, 15.00-18.00 Uhr
Samstag, 24.12.2022 (Heiligabend): Ab 12.15 Uhr Kurrendeblasen 
des Posaunenchores durch Straßen und auf Plätzen Gaibergs, 16 Uhr 
Ökumenischer Familiengottesdienst mit Krippenspiel und dem Evange-
lischen Kinderchor; Gemeindereferentin Tatjana Abele/ Sarah Grimm-
Sitt. In der Katholischen Kirche Gaiberg! 17.30 Uhr Christvesper in 
Gauangelloch, Pfarrer i.R. Traugott Fränkle, Evangelische Kirche Gau-
angelloch, 21.30 Uhr Christmette in Gauangelloch, Prädikant Dr. Peter 
Bueß, Evangelische Kirche Gauangelloch, 23 Uhr Ökumenische Christ-
mette in Gaiberg, Prädikant Dr. Peter Bueß, Evangelische Peterskirche 
Gaiberg
Sonntag, 25.12.2022 (1. Weihnachtstag): Wir besuchen den Gottes-
dienst in Bammental um 10 Uhr (mit Posaunenchor)
Montag, 26.12.2022 (2. Weihnachtstag): 11 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Kirchen- und Posaunenchor, Prädikant Dr. Peter Bueß
Samstag, 31.12.2022 (Silvester): 17 Uhr Gottesdienst, Pfr. i. R. Traugott 
Schächtele, Evangelische Kirche Gaierg
Sonntag, 01.01.2023 (Neujahr): Wir besuchen den Gottesdienst in 
Bammental
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Freitag, 06.01.2023: 18 Uhr Kon-
zert des Würfelchores, Evangeli-
sche Kirche Gauangelloch
Sonntag, 08.01.2023 (1. So. n. 
Epiphanias): Wir besuchen den 
Gottesdienst in Bammental um 
10 Uhr, 19.30 Uhr Konzert. Der 
Kleinen Kurpfälzischen Kantorei, 
Evangelische Peterskirche Gaiberg
Sonntag,15.01.2023 (2. So. n. 
Epiphanias): 09.30 Uhr Gottes-
dienst, Prädikant Dr. Peter Bueß, 
Evangelische Peterskirche Gaiberg
Sonntag, 22.01.2023 (3. So. n. 
Epiphanias): Wir besuchen den 

Gottesdienst in Bammental um 10 Uhr
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der Pe-
terskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.20 -22.00 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)
Kinderchor: Proben jeweils dienstags von 15.30-16.30 Uhr in der 
Kirchwaldschule (außerhalb der Ferien)

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr. Am Freitag, 30.12., ist das Büro 
nicht besetzt
Samstag, 24. Dezember (Heiligabend): 17.00 Uhr Christvesper mit 
Krippenspiel, 23.00 Uhr Christmette mit Weihnachtsmusik, Kollekte für 
Brot für die Welt
Montag, 26. Dezember (Zweiter Weihnachtsfeiertag): 09.30 Uhr Fest-
gottesdienst mit Kirchenchor und Abendmahl der Kirche, Opfer für die 
eigene Gemeinde
Samstag, 31. Dezember (Altjahresabend): 18.00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst in der evangelischen Kirche
Freitag, 6. Januar Epiphanias: 09.30 Uhr Gottesdienst, Opfer für die ei-
gene Gemeinde
Sonntag, 8. Januar (Erster Sonntag nach Epiphanias): 17.00 Uhr Kon-
zertgottesdienst mit der Jungen Kammerphilharmonie Rhein-Neckar 
unter der Leitung von Thomas Kalb in der katholischen Kirche in Wie-
senbach. Mit Franz Schubert „Der Tod und das Mädchen“ für Streichor-
chester und dem Streichsextett D-Moll opus 70 „Souvenir de Florence 
von Peter Tschaikowsky. Dauer ca. 1,5 Stunden
Montag, 9. Januar: 19.30 Uhr Treffen „100% Wiesenbach“ im Gemeinde-
haus – Planung der nächsten Schritte
Dienstag, 10. Januar: 17.30 Uhr Kirchenchorprobe
Mitwoch, 11. Januar: 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Der Weltladen macht Weihnachtspause bis einschließlich Freitag,  
6. Januar; ab dem 13. Januar ist wieder wie gewohnt am Freitagnachmittag 
geöffnet

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bammental: Dienstag 9.00 -13.00 Uhr, Don-
nerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Telefon 06223-7241-7700, Montag - Freitag 
9.00 - 13.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr  
Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb der 
Sprechzeiten, 0151-7002-0006

Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bite an:
Pfarrer Stern 06223-4241-7220 b.stern@kath-neckar-elsenz.de
Pfarrer Streit 06223-4241-7222 t.streit@kath-neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de
Donnerstag, 22. Dezember: 14.00 MAU Beerdigung Emil Dick, 16.00 
WB Ministrantenprobe für den Gottesdienst am Heiligen Abend in Wie-
senbach (TS), 17.30 BTL Ministrantenprobe für die Christmette am Hei-
ligen Abend in Bammental (TS), 19.15 NGD Ministrantenprobe für den 
Familiengottesdienst am Heiligen Abend in Neckargemünd (TS)
Freitag, 23. Dezember: 12.00 NGD Tauffeier Bruno Leist (Ed)
Samstag, 24. Dezember – Heilig Abend ADVENIAT-Kollekte: 15.00 
BTL Wort-Gottes-Feier zu Weihnachten im Anna-Scherer-Haus nur für 
Bewohner(innen) (Cr), 15.00 NGD Feierlicher Familiengottesdienst 
als Eucharistiefeier mit Einzel- und Familiensegen an der Krippe (TS), 
15.30 WAHI Krippenfeier (Ha), 16.00 GB Ökum. Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel in der kath Kirche (Ab), 16.00 ARCHE Ökum. Famili-
engottesdienst mit Krippenspiel (Ba, Lehmkühler), 17.00 WB Feierlicher 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel und Familien- und Einzelsegen an 
der Krippe † Helmut Neckermann u. verst. Ang † Ferdinand Nord u. verst. 
Ang (TS), 17.00 DI Wortgottesdienst mit Weihnachtssegen und Kommu-
nionfeier (Ed), 17.00 MÖ Ökum. Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
in der ev. Kirche (ev.), 17.30 MAU Familiengottesdienst als Wortgottes-
dienst mit Krippenspiel (Ab), 21.30 LO Festlicher Wortgottesdienst zu 
Hl. Abend* mitg. v. Kirchenchor (MiHa), 21.45 BTL Eucharistiefeier als 
Festgottesdienst und Christmette mit Familien- und Einzelsegen an der 
Krippe (TS), 21.45 MAU Eucharistiefeier - Festgottesdienst und Christ-
mette mit Familie- und Einzelsegen an der Krippe † Ang. d. Fam. Lutz 
und Meister † Hilde und Steffen Paar, Gisela Gaab, Gertrud Haaf (Pfr Ko-
netschny), 22.30 ARCHE Ökum. Christmette (Ba, Lehmkühler), 23.00 
GB Ökum. Christmette in der ev. Kirche (Dr. Bueß)
Sonntag, 25. Dezember – Weihnachten Hochfest der Geburt des 
Herrn: 9.00 WW Feierlicher Wortgottesdienst zu Weihnachten mit 
Weihnachtssegen (Ed), 11.00 WB Feierlicher Wortgottesdienst zu Weih-
nachten mit Weihnachtssegen (Ed), 11.00 MECK Feierliche Eucharistie-
feier zu Weihnachten mit Familien- und Einzelsegen an der Krippe (TS), 
11.00 ARCHE Feierliche Wortgottesfeier (Ba)
Montag, 26. Dezember – Zweiter Weihnachtstag Hl. Stephanus: 9.00 
GB Feierliche Eucharistiefeier zum Stephanustag (Pfr Konetschny), 
11.00 BTL Feierlicher Wortgottesdienst zum Stephanustag (MiHa), 
11.00 NGD Feierliche Eucharistiefeier zum Stephanustag mitg. v. Kir-
chenchor (TS), 11.00 DI Feierliche Eucharistiefeier zum Stephanustag 
(Pfr Konetschny), 11.00 MÖ Feierlicher Wortgottesdienst zum Stepha-
nustag mitg. v. Kirchenchor (Ed), 17.00 MAU Feierliche Weihnachtsves-
per zum Stephanustag (MiHa)
Mitwoch, 28. Dezember – Fest der unschuldigen Kinder: 14.00 WAHI 
Tauffeier von Arthur Juri Reck (Ed)
Freitag, 30. Dezember – Fest der Heiligen Familie: 19.00 GB Feierli-
cher Wortgottesdienst zum Jahresabschluss und zum Fest der Heiligen 
Familie (Diakon Christoph Schmitz)
Samstag, 31. Dezember – Hl. Silvester: 11.00 NGD Ökum. Mittagsge-
bet in der ev. St. Ulrichskirche, 16.30 MÜCK Feierlicher Wortgottesdienst 
zum Jahresschluss (Ba), 17.00 MAU Zentrale feierliche Eucharistiefeier 
zum Jahresschluss mit eucharistischem Segen (TS), 17.00 MÖ Feierlicher 
Wortgottesdienst zum Jahresschluss , 17.00 WW Feierlicher Wortgottes-
dienst zum Jahresschluss mit eucharistischem Segen (Diakon Christoph 
Schmitz), 18.00 WB Ökum. Jahresabschlussgottesdienst in der ev. Kirche 
(Gnändinger), 18.00 ARCHE Ökum. Jahresschlussgottesdienst (Ba)
Sonntag, 1. Januar – Neujahr, Hochfest der Gotesmuter Maria: 11.00 
LO Wort-Gottes-Feier mit eucharistischem Neujahrssegen (Ed), 18.30 
NGD Feierl. Eucharistiefeier zum Jahresbeginn mit eucharistischem Se-
gen zum Hochfest der Gottesmutter † Eva Popek (TS)
Montag, 2. Januar – Hl. Basilius der Große: 19.00 MECK Eucharisti-
sche Anbetung
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Donnerstag, 5. Januar: 18.00 MECK Festliche Eucharistiefeier zum Fest 
Erscheinung des Herrn mit den SternsingerInnen (TS)
Freitag, 6. Januar – Erscheinung des Herrn: Sternsinger-Aktion, Afri-
ka-Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika, 11.00 BTL Festliche 
Eucharistiefeier zum Fest Erscheinung des Herrn mit den SternsingerIn-
nen mitg. v. Swingin´ Spirits † Wolfgang Riegler † Ernst Gamperling † 
Rosemarie Gradl (TS)
Samstag, 7. Januar: 11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ul-
richskirche 
Sonntag, 8. Januar – Taufe des Herrn: 11.00 ARCHE Festliche Eucha-
ristiefeier als Familiengottesdienst zum Fest Taufe des Herrn - Tauferin-
nerung für alle GottesdienstbesucherInnen (TS)
Montag, 9. Januar: 17.00 MAU Rosenkranz, 18.00 ARCHE Eucharisti-
sche Anbetung 
Mitwoch, 11. Januar: 9.30 NGD Rosenkranz (Co), 10.00 NGD 
Wort-Gottes-Feier (Ba), 18.30 WAHI Eucharistiefeier (TS)
Donnerstag, 12. Januar: 9.00 MECK Wort-Gottes-Feier (MiHa), 18.30 
WW Eucharistiefeier † Familien Dussinger und Laier, Steinbach und 
Kresser (SZ)

  

 

 

 

  

 

  

 

 

        

      WWiirr  ssiinndd  nnaacchh  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunntteerrwweeggss    

      uunndd  bbrriinnggeenn  ddeenn  SSeeggeenn  zzuu  IIhhnneenn..  
  

      GGeerrnnee  kköönnnneenn  ssiicchh  nnoocchh  aallss  SStteerrnnssiinnggeerr  uunndd  BBeegglleeiittppeerrssoonneenn    

      aauuff  uunnsseerreerr  HHoommeeppaaggee  wwwwww..kkaatthh--nneecckkaarr--eellsseennzz..ddee    

      ooddeerr  FFrr..  HHeelllleerr  0066222233--55887711  aannmmeellddeenn..  

      AAuucchh  wweennnn  SSiiee  eeiinneenn  BBeessuucchh  ddeerr  SStteerrnnssiinnggeerr  wwüünnsscchheenn..  
        

      WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss,,  wweennnn  SSiiee  ddiiee  SStteerrnnssiinnggeerr  AAkkttiioonn    

      mmiitt  eeiinneerr  SSppeennddee  uunntteerrssttüüttzzeenn::  
  

      KKaatthhoolliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee  BBaammmmeennttaall    

      VVoollkkssbbaannkk  NNeecckkaarrttaall  

      IIBBAANN::  DDEE2299  66772299  11770000  00002288  33559911  0011  

      VVeerrww..  ZZwweecckk  SStteerrnnssiinnggeerr  BBaammmmeennttaall  

          

  
   

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche:
Sonntag, 25. Dezember 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 28. Dezember 20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 1. Januar 11:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 4. Januar 20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 8. Januar  9:30 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Jubelt laut und freut euch! Seht der Befreier kommt! 
Er bringt Gerechtigkeit und Hilfe. Er kommt nicht hoch zu Ross.
Er schafft die Panzer ab, bringt die Artillerie zum Schweigen. 
Maschinengewehre werden zerbrochen. Kriegsdrohnen landen im Schrott. 
Er bringt Frieden für alle Völker, Frieden und Gerechtigkeit 
auf allen Meeren und Kontinenten. Nach Sacharja 9, 9-10
Heiligabend bei den Hirten auf dem Feld, Samstag, 24.12.2022, Leitung: 
Barbara Hege-Galle, Treffpunkt: Einfahrt Hauptstraße 86, 16:30 Uhr
Gemeinsam gehen wir aus der Haupstraße los zum Heiligabend draußen 
bei den Hirten auf dem Feld. Zwischen Bammental und Mauer wird die 
Geschichte der Geburt Jesu für Kinder und Erwachsene anschaulich in 
einer Spielszene. Wir scharen uns um das Hirtenfeuer und singen Weih-
nachtslieder. 
Weihnachtsgotesdienst, Sonntag, 25.12.22, 10 Uhr, Leitung: Wolfgang 
Krauß, Predigt: Carmen Kern, Parallel Kindergottesdienst, Ort: Altenta-
gesstätte, Hauptstraße 89
Neujahrsgotesdienst, Sonntag, 1.1.23, 10 Uhr, Leitung: Wolfgang 
Krauß, Parallel Kindergottesdienst, Ort: Altentagesstätte, Hauptstraße 89
Gotesdienst, Sonntag, 8.1.23, 10 Uhr, Leitung: David Lapp-Jost, Pre-
digt: Barbara Hege-Galle, Parallel Kindergottesdienst, Ort: Altentages-
stätte, Hauptstraße 89
Ökumenisches Friedensgebet, Freitag, 13.1.23, 18 Uhr, Ort: Evangeli-
sche Kirche
Gotesdienst, Sonntag, 15.1.23, 10 Uhr, Leitung: Carmen Kern, Pre-
digt: Sophie Lapp-Jost, Parallel Kindergottesdienst, Ort: Altentagesstätte, 
Hauptstraße 89

Austräger der Gemeindenachrichten 

ab sofort 

für Wiesenbach und Gaiberg gesucht ! 

Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 
Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media

HINWEIS
Die erste Ausgabe 

der Gemeindenachrichten 2023  
erscheint am Freitag, 13. Januar 2023

Anzeigenschluss ist  
Dienstag, 10. Januar um 10.00 Uhr

!!



8 Bammental  ·  Nr. 51  ·  23.12.2022

Bammental
www.bammental.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Sportzentrum – 
3. Änderung“ Satzungsbeschluss und Inkrafttreten
Der Gemeinderat der Gemeinde Bammental hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 01.12.2022 den Bebauungsplan „Sportzentrum – 3. Ände-
rung“  gemäß § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuches in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 03. November 2017, zuletzt geändert durch Artikel 
11 des Gesetzes vom 8. Oktober 2022 (BGBl. I S. 1726), zusammen 
mit den örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 Landesbauordnung Ba-
den-Württemberg (LBO) in der Fassung vom 05. März 2010 (GBl. S.  
357, 358, ber. S. 416), zuletzt geändert durch Verordnung vom 21. De-
zember 2021 (GBl. 2022 S. 1, 4), i.V. mit § 4 der Gemeindeordnung für 
das Land Baden-Württemberg in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 
582, 698), zuletzt geändert durch geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 2. Dezember 2020 (GBl. S. 1095, 1098), als Satzung beschlossen.
Das Planungsgebiet befindet sich im westlichen Teil Bammentals westlich 
der Schwimmbadstraße und umfasst eine Fläche von ca. 1.860 m².
Der Geltungsbereich der Bebauungsplan-Änderung wird begrenzt:
• im Norden: durch die südliche Grenze des Flurstücks 6867/2
•  im Osten: durch die westliche Grenze der Schwimmbadstraße (Flurstü-

cke 240 und 6867/4)
• im Süden: durch die nördlichen Grenze des Flurstücks 653
•  im Westen: durch eine Linie 7 m westlich der östlichen Grenze des Flur-

stücks 6867/2
Das Plangebiet erstreckt sich über die Flurstücke 6867/2 (teilweise) und 
6867/3 (vollständig).
Die genaue Abgrenzung des Planungsgebiets ergibt sich abschließend aus 
der Planzeichnung des Bebauungsplans. Die Gebietsabgrenzung ist aus 
dem beigefügten Lageplan (s. rechte Spalte) ersichtlich.
Der Beschluss über den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften 
„Sportzentrum – 3. Änderung“ wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in 
Verbindung mit § 74 Abs. 6 LBO ortsüblich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan „Sportzent-
rum – 3. Änderung“ sowie die zugehörigen örtlichen Bauvorschriften 
gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 Baugesetzbuch in Kraft.
Der Bebauungsplan einschließlich der Begründung kann im Bürgermeister-
amt Bammental, Hauptstraße 71, 69245 Bammental, Zimmer 24 während 
der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann kann den Be-
bauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. Ebenso 
kann der Bebauungsplan zusammen mit den textlichen Festsetzungen und 
der Begründung einschließlich Bekanntmachungstext auf der Homepage 
www.bammental.de unter „Wohnen & Leben“ eingesehen werden.  
Hinweise: Gemäß § 215 Abs. 1 Satz 1 BauGB werden unbeachtlich 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-

letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans und 

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit 
etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 – 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteilen, deren Leistung schriftlich beim Ent-
schädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über 
das Erlöschen von  Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht in-
nerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 
Nach § 4 Abs. 4 GemO gilt der Bebauungsplan - sofern er unter der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder 
auf Grund der Gemeindeordnung ergangener Bestimmungen zustande 
gekommen ist - ein Jahr nach Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Bammental, den 15.12.2022 gez. Holger Karl, Bürgermeister

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

Geltungsbereich des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften 
„Sportzentrum – 3. Änderung“
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
23.12.2022  Christel Maria Weber 85 Jahre
24.12.2022  Jürgen Weiser 75 Jahre
24.12.2022  Christel Stoll 70 Jahre
25.12.2022  Gilda Engelbrecht  75 Jahre
27.12.2022  Brigitte Eisenhauer 80 Jahre
30.12.2022  Friedrich Wagener 70 Jahre

Waldorfkindergarten

Der Waldorfkindergarten 
beim Bammentaler Weihnachtsmarkt
Der Waldorfkindergarten war auch beim diesjährigen Weihnachtsmarkt im 
Park des Kurpfalzinternates vertreten. Am Sonntag, 11.12.2022, konnten 
bei winterlichen Temperaturen an unserem Stand handgefertigte Kostbar-
keiten erworben werden. Angeboten wurden u.a. Feen aus Märchenwolle, 
Waldorflichter, Wichtel und Zwerge, selbstgemachte Kerzen und Seifen, 
Geburtstagskronen und natürlich unsere beliebten Zaubernüsse.

„Ein frommer Zauber hält mich wieder, anbetend, staunend muss ich 
steh’n. Es sinkt auf meine Augenlieder ein goldner Kindertraum hernie-
der. Ich fühl’s, ein Wunder ist gescheh’n.                             (3. Strophe des 
Weihnachtlieds von Theodor Storm)
Liebe Freunde des Waldorfkindergartens, wie ein Kind staunend, ehr-
furchtsvoll empfangend, das Beste erwartend, offen sein. Möge die Welt 
heiler werden, mögen Wunder geschehen. Möge der göttliche Funke 
in unserem Innern die Welt in einem neuen Licht erstrahlen lassen. In 
diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen eine gesegnete Weihnachtszeit 
2022! Der Vorstand und das Team des Waldorfkindergartens.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bündnis 90/Die Grünen

Nachhaltig und lecker
Die erste Teilnahme am Bammentaler Weihnachtsmarkt war für den 
Ortsverband BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN ein voller Erfolg. Der hei-
ße Bammentaler Apfelsaft zum familienfreundlichen Preis kam bei Klein 
und Groß sehr gut an. Doch auch die Version mit echtem Bammentaler 

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 15:00 - 17.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.45 Uhr
Hochhaus 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 14.05 Uhr
Rathaus 14.10 Uhr
Waldfriedhof 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.00 Uhr 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.05 Uhr 13.35 Uhr
Hochhaus 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Fa. Reindl 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Bäcker Fromm 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Rathaus 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Waldfriedhof 13.35 Uhr 14.05 UhrG
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Der MV Feuerwehrkapelle dankt 
bei dieser Gelegenheit allen Un-
terstützern bei unseren Aktivitäten 
im abgelaufenen Jahr und freut 
sich, dass die Kapelle weiter im 
Ortsgeschehen präsent sein kann 
– und mit dem Konzert des Musik-
korps der Bundeswehr bereits zum 
21sten Mal das Top-Orchester der 
deutschen Streitkräfte nach Bam-
mental holen kann!
Bei einem gemütlichen Zusam-
mensein mit leckerem Essen im 
„Seeblick“ war man einmal mehr 
stolz auf den guten Zusammenhalt 

und das frohe generationenübergreifende Miteinander!

 

Komitee Vertus

In diesem zurückliegenden, krisengeschüttelten Jahr sind wir froh und dank-
bar, dass einige Aktionen nach der Pandemie nun wieder möglich waren!
Im April hat Bammental den Frühling gefeiert. Da durfte ein Stand mit 
Champagner aus Vertus natürlich nicht fehlen.
Unsere französischen Freunde konnten wir zum Partnerschaftstreffen 
am 27.-29. Mai 2022 in Vertus besuchen! Das Wiedersehen war sehr herz-
lich und fröhlich – 2 Jahre später als ursprünglich geplant! Der Gegenbe-
such in Bammental 2024 wird bei einem Treffen der beiden Komitees im 
März 2023 vorbereitet.
Der geplante Schüleraustausch im Dezember konnte in diesem Jahr lei-
der nicht durchgeführt werden. Nicht nur für die Lehrerin Anna Dalg-
leish, die den Austausch immer mit großem persönlichem Engagement 
organisiert, sondern vor allem auch die Schülerinnen und Schüler der 
Französisch-Klassen im Gymnasium Bammental war das eine große Ent-
täuschung. Wir hoffen, dass sich im nächsten Jahr wieder neue Möglich-
keiten eröffnen, den Schüleraustausch fortzuführen.
Unsere Versammlungen haben turnusgemäß stattgefunden. Der Termin 
für die Jahreshauptversammlung 2023 steht noch nicht endgültig fest, er 
wird Ihnen aber rechtzeitig mitgeteilt.
Das Komitee Vertus wünscht allen deutschen und französischen Freunden:
Joyeux Noël et une bonne Année 2023 en paix!
Gesegnete Weihnachten und ein friedvolles neues Jahr 2023!

DLRG

Christbaumaktion der DLRG Bammental 
am Samstag, 14. Januar 2023
Am Weihnachtstag erstrahlt der Christbaum in voller Schönheit. Die 
DLRG Bammental wünscht allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern jetzt 
eine gesegnete Vorweihnachtszeit und dann ein frohes Fest! Nach den 
Feiertagen wird es allerdings Zeit zu überlegen, was mit dem Baum pas-

Calvados erfreute sich reger Nachfrage, so dass noch zwei Mal Nach-
schub besorgt werden musste. Ein Glück, dass es in Bammental so viele 
Streuobstwiesen gibt! Auch MdL Hermino Katzenstein (BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN) äußerte sich bei seinem Besuch von dem regionalen Ge-
tränk überzeugt.
Der Dank des Ortsverbands gilt der Gemeinde und dem Kurpfalz-Inter-
nat, ohne die der Weihnachtsmarkt so wohl nicht durchführbar gewesen 
wäre, sowie dem Familienzentrum für die spontane Kooperation. 

Politisch geht es am 18.01.2023 weiter. Zu seinem öffentlichen Stammtisch 
im Restaurant Korfu bei Theo lädt der GRÜNE Ortsverband alle Interes-
sierten ein. Die nächsten Termine: 18.01., 15.02., 15.03., 12.04.2023.  (kr)

Freiwillige Feuerwehr Bammental

Unterstützung Rettungsdienst
Die Einsatzkräfte der Feuerwehr Bammental wurde am Mittag des 
19.12.2022 um 12.49 Uhr zu einer Hilfeleistung alarmiert. Der Rettungs-
dienst forderte die Unterstützung der Feuerwehr an. In Zusammenar-
beit zwischen Rettungsdienst und Feuerwehr wurde die Person über die 
Drehleiter der Feuerwehr Neckargemünd Abt. Stadt gerettet.

Musikverein Feuerwehrkapelle

Konzert mit dem Musikkorps der Bundeswehr am 2.3.23
Weihnachtsgeschenk gesucht???
…Der MV Feuerwehrkapelle kann helfen! Denn seit Anfang der Woche 
kann man über ztix online Karten für das Konzert mit dem Musikkorps 
der Bundeswehr am Donnerstag, 2.3.23, 19.30 Uhr in der Elsenzhalle 
buchen – und zwar „platzgenau“! So wie im letzten Jahr kann man sich 
anhand des Saalplans die besten Plätze aussuchen und muss nicht zum 
Plätze-Besetzen lange vor dem Konzert in die Elsenzhalle kommen…

Produktionsfreigabe erteilt. Wir wünschen einen weiteren
Korrekturabzug zum Preis ab  10 €

Sachbearbeiter: Tobias Fichtner          Durchwahl: -34

KORREKTURABZUG
Holger Münz       |      Bahnhofstraße 7       |      69245 Bammental 

Telefon 06223-86 65 5-0       |    fichtner@auffallen.de    

Rev: 01
Seite 1 

Wir sind stets bemüht, fehlerfrei zu arbeiten. Dennoch kann auch bei uns einmal der „Fehlerteufel“ zuschlagen.  
Überprüfen Sie bitte deshalb diesen Korrekturabzug sorgfältig auf Text-, Farb-, und Gestaltungsfehler. 
Für nicht korrigierte Fehler können wir nach Genehmigung des Korrekturabzuges keine 
Verantwortung übernehmen, Selbst wenn diese durch uns verschuldet sind!

Die Farben auf dem Korrekturabzug sind mit den tatsächlichen Druckfarben nicht identisch, da Farbtöne 
bei Computerausdrucken nur begrenzt darstellbar sind. Geringe Farbabweichungen zu Farbmuster bzw. 
Ihren Firmenfarben sind aber dennoch möglich.

Wichtige
Hinweise-
unbedingt
beachten!

Freigabe 
per Fax: 

0 62 23 - 8 66 55 - 50

* Änderungen, direkt auf dem Bild oder als Text

Ort/Datum Unterschrift

Mit meiner Unterschrift bestätige ich außerdem, die AGBs der Firma 
TWS Werbetechnik gelesen zu haben und akzeptiere diese. Die AGBs 
sind unter www.tws-werbetechnik.de/agb-s.html nachzulesen.

nach Korrektur frei bitte Korrekturen ausführen 
und neue Abzüge senden
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sieren soll. Die Pracht geht langsam verloren, die Nadeln fallen ab. Und 
doch kann der Baum auch dann noch Freude bereiten. Am Samstag, den 
14. Januar 2023, holt die DLRG Bammental ab 9 Uhr die Christbäume 
ab. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie unsere Arbeit, die dann besonders 
im Sommer durch mehr Sicherheit am Wasser allen zu Gute kommt. Bitte 
legen Sie die Bäume bis 9 Uhr am 14. Januar an die Straβe, bei Mehrfami-
lienhäusern kennzeichnen Sie Ihren Baum bitte entsprechend, falls wir bei 
Ihnen klingeln sollen. Sonst bitten wir Sie, Ihre Spende im Rathaus in die 
dafür vorgesehene Spendenbox zu werfen oder an die DLRG Bammental 
unter IBAN DE96 6725 0020 0007 6026 93 zu überweisen. Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung! ASc

Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr LandFrauen, schon wieder geht ein Jahr so langsam zu Ende. 
Man kann es kaum glauben!!!
Die Vorstandschaft der LandFrauen wünscht allen ihren Mitgliedern so-
wie deren Familien ein „Frohes und gesegnetes Weihnachtsfest“ sowie 
ein „Gesundes Neues Jahr 2023“!!!! Ich hoffe, wir sehen uns wieder am 
12.01.23 zu unserem nächsten LF-Abend. gh

Kleintierzuchtverein
Liebe Mitglieder, liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, der Kleintier-
zuchtverein C10 Bammental wünscht allen Frohe Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr. Bleiben Sie gesund.

Volks-Chor

Ausflug vom 27. - 29. Mai 2023 in den Oberpfälzer Wald
Liebe Reisefreunde, wie Sie sicherlich noch wissen, wurde der geplante 
Ausflug im Oktober 2022 aufgrund zu geringer Teilnehmerzahl auf den Mai 
2023 verschoben. Die Leistungen und Ausflugsziele ändern sich hierdurch 
jedoch nicht. Da auch die Reisebranche von extremen Preissteigerungen 
betroffen ist, wurde uns ein gestaffeltes Preisangebot zusammengestellt.
Wenn der Ausflug: • 40 - 46 Teilnehmer hat, beläuft sich der Preis p. P. auf 
343 € im Doppelzimmer • 30 - 39 Teilnehmer hat, beläuft sich der Preis p. 
P. auf 363 € im Doppelzimmer. Ein Einzelzimmerzuschlag ist mit 36 € bei 
beiden Varianten gleich.
Wir möchten vorsorglich darüber informieren, dass wenn Sie sich anmel-
den, beide Varianten für Sie in Ordnung sind und die Anmeldung beste-
hen bleibt. Selbstverständlich sind wir bestrebt, den Ausflug stattfinden 
zu lassen und möglichst viele Reiseteilnehmer zu begeistern.
Anmeldungen können bis Ende Februar 2023 bei Herbert Jäger (06223 
973197) oder per E-Mail an b.baer55@web.de erfolgen.
Leistungen: • Fahrt im modernen, bequemen Reisebus mit entsprechen-
dem Hygienekonzept • Große geführte Tagesfahrt durch den Oberpfälzer 
Wald • Alle Eintritte und Führungen (u.a. Amberg, Windischeschenbach, 
Waldsassen, Kappel, Konnersreuth und Weiden) • 2 Übernachtungen 
mit Frühstücksbuffet im „Sporthotel zur Post“ • 2 Abendessen im Hotel • 
Nutzung des Wellnessbereiches mit Hallenbad, Sauna, Kräuterdampfbad 
etc. • Abschluss-Abendessen auf der Heimfahrt
Abschließend weisen wir schon jetzt auf die Jahreshauptversammlung am 
13. Januar 2023 im Schützenhaus hin. Ronald Stoll, 1. Vorsitzender

Sängerbund Reilsheim-Bammental

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Nun ist das doch gelungene Weihnachtskonzert schon wieder Geschich-
te. Der Sängerbund Reilsheim - Bammental bedankt sich bei den zahlrei-

DANKE für ein bewegtes Jahr

2022 ist fast vorbei. Weihnachten steht direkt vor der Tür
- ein guter Grund, um ein bisschen zurück zu blicken und
Danke zu sagen. Auch dieses Jahr war für uns wieder
voller Aktionen, Ideen und vor allem Begegnungen. All
das-unser Café, die Angebote im Familienzentrum wie
Spieleabende oder Foto-Stammtische, die grandiose
Hilfe für Geflüchtete, die Flohmärkte, Frühlingsfest,
Kunsthandwerkermarkt, Ausstellungen und vieles mehr
wäre nicht möglich ohne die Hilfe von so viel
ehrenamtlich Engagierten. Danke für all eure
Unterstützung, das Mitanpacken, die vielen leckeren
Kuchen, die Ideen, das Organisieren, die Spenden und
das Investieren von Zeit und Kraft. Nur dadurch wird das
Haus mit Leben gefüllt und Gemeinschaft gefördert.
Ein wunderschönes Beispiel dafür ist der
Weihnachtswunschbaum. Über 130 Wünsche wurden in
diesem Jahr vom Baum gepflückt. Der Geschenkeberg
ist riesig geworden und nächste Woche dürfen die
Wunsch-Engel dank eurer Hilfe vielen Menschen ein
Lächeln ins Gesicht zaubern. Was für ein Privileg!
Danke an unser Kita-Team: Wir wissen, dass die
Kleinsten bei euch gut aufgehoben sind!
Danke an die Verwaltung und die Gemeinderät*innen, bei
denen wir jederzeit ein offenes Ohr finden. Ihnen habt ihr
es zu verdanken, dass die verrückte Idee eines kleinen
Vereins mitten im Ort Wirklichkeit werden durfte und darf.
Ein großes Dankeschön geht auch an unser
Bücherei-Team, dass jede Veränderung mitträgt und jede
Woche dafür sorgt, dass auch hier ein einladender,
warmer Ort für euch bereitsteht. Der Umbau ist übrigens
fast fertig - auch wenn einige Kleinigkeiten erst im Januar
dazu kommen.
Wir freuen uns schon sehr auf das neue Jahr mit euch
und wünschen allen gesegnete Weihnachten und Licht in
all der Dunkelheit!

Unsere Weihnachtspause
Familiencafé:vom 24.12.22 bis 10.01.23 geschlossen.
Wir starten wieder am 11.01.23.
Bücherei:vom 23.12.22 bis 08.01.23 geschlossen. Wir
sind am 09.01.23 wieder für euch da.
Kita:Frösche-Gruppe 21.12.22 bis 08.01.23, alle anderen
Gruppen 22.12.22 bis 08.01.23 geschlossen.
Gemeinsamer Start am 09.01.2023.
Spieleabend: findet auch in den Ferien am 27.12.22
und am 03.01.23 statt.



12 Bammental  ·  Nr. 51  ·  23.12.2022

chen Gästen auf ihr Kommen. Außerdem hofft er, dass er Sie auf das nahe 
Christfest einstimmen konnte.
Die Vorstandschaft wünscht nun allen Sängerbundfreunden in und um 
Bammental besinnliche Festtage, ein friedfertiges Miteinander und ei-
nen guten Start in das Jahr 2023. Das kommende Jahr bringt sicher viel 
Überraschendes und gemeinsam können wir bestimmt zu einem guten 
Gelingen beitragen.
In diesem Sinne alles Gute für Sie und bleiben Sie gesund! SE

FC Bammental e.V.

Winterfahrplan 1. Mannschaft
Derzeit befindet sich die 1. Mannschaft in der wohlverdienten Winterpau-
se. Die Vorbereitung auf die Rückrunde startet am 30. Januar 2023. Wäh-
rend der 5-wöchigen Vorbereitungsphase sind bisher folgende Testspiele 
geplant:
Sa., 4. Februar 2023, 15:00 Uhr  FCB - SV Neunkirchen 
Sa., 11. Februar 2023, 16:30 Uhr FCB - FV Mosbach 
Fr., 17. Februar 2023, 19:30 Uhr FCB - Vf B Epfenbach 
Di., 21. Februar 2023, 19:30 Uhr FCB - SG Dielheim 
Sa., 25. Februar 2023, 15:00 Uhr FCB - Eintracht Wald-Michelbach
Das nächste Pflichtspiel steht erst wieder am Samstag, den 4. März 2023 
um 16 Uhr auf dem Programm. Zu Gast in Bammental wird dann der 
ASC Neuenheim sein.

Jahresende A-Junioren FCB
03.12.2022 A-Junioren Kreisliga HD: JSG Elsenztal - SG St.Leon-Rot, 2:2
Als ungeschlagener Tabellenführer mit einer Tordifferenz von +47 reiste 
die JSG St.Leon-Rot zur JSG Elsenztal nach Bammental. Wer einen stan-
desgemäßen Sieg der Gäste erwartet hatte, sah sich schnell eines Besseren 
belehrt. Die Elsenztaler zeigten sich nicht beeindruckt von der Siegesserie 
der Gäste und boten dem Gegner von Anfang an Paroli. Auch ein unnö-
tig verursachter Strafstoß in der 10.Minute, der den Gästen die Führung 
brachte, konnte die Elsenztaler nicht stoppen. In der 16.Minute konnte 
Marlon Schuckert ausgleichen. Leider schlichen sich nun Ungenauigkei-
ten ins Spiel der Heimmannschaft ein, und am Ende einer kurzen Phase 
der Unkonzentriertheit fiel nach 20 Minuten der erneute Führungstreffer 
der Gäste. Von jetzt an berannten die Elsenztaler das gegnerische Tor und 
konnte sich eine Vielzahl an Chance herausspielen, die ungenutzt blieben. 
Erst in der Nachspielzeit konnte der linke Flügelläufer der Elsenztaler, 
Lars Krickl, mit einem abgefälschten Schuss den verdienten und viel um-
jubelten Ausgleich zum 2:2 Entstand erzielen.
10.12.2022 A-Junioren Kreisliga HD: FV Nußloch 2 - SG Elsenztal, 2:3
Mit einem hochverdienten 2:3 Auswärtssieg beim FV Nußloch 2 über-
wintert die JSG Elsenztal, angeleitet durch das Trainerteam Daute&Drag, 
den Jahreswechsel auf einem guten 5. Tabellenplatz. 

Frohe Weihnachten 
Der FC Victoria Bammental wünscht allen Mitgliedern, Sponsoren, Gön-
nern und vor allen Dingen den vielen ehrenamtlichen Helfern die uns 
über das gesamte Jahr unterstützt haben ein frohes Weihnachtsfest, be-
sinnliche Festtage und vor allen Dingen Gesundheit!    

TV Bammental e.V.

TV Bammental, Neujahrslauf 2023
Am Samstag, dem 7. Januar veranstaltet der TV Bammental seinen Neu-
jahrslauf. Dabei feiern wir auch 100 Jahre Handballabteilung im TV Bam-
mental. Gross und Klein sind eingeladen, die gut markierte Route durch 
den Bammentaler Wald zu Wandern, zu Walken oder zu Laufen. Registrie-
rung und Start ist von 9.30 - 10.30 Uhr in der TV-Halle. Die Strecke ist ca. 
5,5 km lang und es sind 150 Höhenmeter zu überwinden. Nach dem Lauf 
gibt es Tee, Glühwein und Verpflegung. Spenden lassen wir über die Weih-
nachtsaktion der Rhein-Neckar-Zeitung Menschen in Notlage zukommen.
Das Organisationsteam der Ski- und Handballabteilung des TV Bammen-
tal würde sich über eine große Zahl von Teilnehmern und Besuchern sehr 
freuen!

– Handball –
Die Spielergebnisse und die Vorschau werden präsentiert „powered by“ 
von der Süwag Energie AG
Ergebnisse
weibliche E:  TV Bammental – TSG Wiesloch 30:96
weibliche D TV Bammental – SG Edingen/Fried/Wie 22:18
männliche D: SG B´tal / NGD – TSV Rot-Malsch 30:23
männliche C: SC Wilhelmsfeld – ASG Banesch 2 29:27
weibliche C: TV Bammental – HC MA/Vogelstang 25:31
weibliche B: TV Bammental – HSG Walzbachtal 17:12
männliche C: ASG BAnesch – SG Vo/Käf/Sand 23:32
10:00 Uhr: männliche E: TSV Wieblingen – SG B´tal / NGD 54:24
Herren: TV Bammental – HSV Hockenheim 2 36:21
Teil der 100-jährigen Geschichte – Hilfe benötigt
Ihr habt auch mal Handball gespielt? Seid Trainer gewesen oder hattet 
eine andere Funktion inne.
Ihr habt Bilder, Zeitungsartikel, alte Trikots oder Trainingsanzüge oder 
ihr habe eine Geschichte zu erzählen zum 100-jährigen Jubiläum? Dann 
meldet euch bei Wolfgang Hell unter: Tel. 0170 8425388 oder per E-Mail: 
wolfgang.hell@handball.turnverein-bammental.de
Frohe Weihnachten und guten Rutsch
Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu, der Handball geht in eine kurze 
„Winterpause“ bevor es am 14.01.23 für die Mannschaften weitergeht.
Wir, die Handballer, wünschen all unseren Mitgliedern, Trainerinnen und 
Trainern, Spielerinnen und Spielern, Funktionären, Eltern, Schiedsrich-
tern, Zeitnehmern und Sekretären, alle die bei den Wirtschaftsdiensten 
helfen, all unseren Partnern, Gönnern und Sponsoren frohe Weihnachten, 
besinnliche Tage, viel Ruhe und einen guten Rutsch. Bleibt gesund. Ohne 
euch wäre der Handballsport in Bammental so nicht möglich. DANKE!
Das kommende Jahr 2023 wird durch unser 100-jähriges Jubiläum ein 
ganz besonderes Jahr. Macht mit, feiert mit und helft mit, denn Vereinsle-
ben ist keine Selbstverständlichkeit und auch kein Selbstläufer. Neben all 
der sportlichen Ertüchtigung und dem Wettkampf hat das Vereinsleben 
eine soziale und gesellschaftliche Aufgabe und auch eine Verantwortung.
#VEREINSLEBENISTWICHTIG
TV Bammental, mit Begeisterung dabei Stefan Huber und Wolfgang Hell,  
 Abteilungsleitung TV Bammental Handball

I M P R E S S U M
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Rathaus zwischen Weihnachten und Neujahr 
geschlossen

Das Rathaus ist zwischen den Feiertagen, zwischen Weihnachten und 
Neujahr, vom 27.12. bis 30.12.2022 geschlossen.
Eine „Notfall-Hotline“ für z. B. Sterbefälle oder dringende Passangelegen-
heiten ist über den Anrufbeantworter eingerichtet.
Ab Montag, den 2. Januar 2023 sind die Mitarbeiter wieder erreichbar.
Wir bitten um Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Rathaus Wiesenbach

Verabschiedung von Beate Friedetzki und Christa Valentsik
Im festlichen Rahmen der Weihnachtsfeier wurden Frau Beate Friedetzki 
und Frau Christa Valentsik durch Bürgermeister Grabenbauer, Vertretern 
der Fraktionen und den MitarbeiterInnen mit großer Anerkennung und 
unter Tränen aus ihrem langjährigen Dienst bei der Gemeinde Wiesen-
bach zum 01.01.2023 verabschiedet.
Bürgermeister Grabenbauer führte aus, dass die gebürtige Schwäbin Be-
ate Friedetzki vor 36 Jahren in den Dienst der Gemeinden Wiesenbach 
und Bammental trat und damit neue Maßstäbe in Sachen Umweltschutz 
setzte. Ein Novum zu jener Zeit, ist auch über 30 Jahre später keine Selbst-
verständlichkeit. Als Umweltbeauftragte stand sie der Bevölkerung stets 
beratend zur Seite und nahm die Bürgerinnen und Bürger regelmäßig zu 
Grünprojekten in der Gemeinde mit.
Auch beim Thema Völkerverständigung war Beate Friedetzki unermüd-
lich. Bei mehreren internationalen Jugend-Workshops wurde sie oft als 
leitende Kraft aktiv und gestaltete für die Jugendlichen spannenden und 
lehrreiche Wochen an der Kühberghütte. Doch ihr Fachgebiet ist und 
bleibt der Natur- und Umweltschutz, für den sie sich nicht nur in ihrer Tä-
tigkeit bei der Gemeinde, sondern auch im Rahmen ihres ehrenamtlichen 
Engagements, einsetzte. So war sie mitverantwortlich beim Wiesenbacher 
Landschaftskonzept und weiteren Beschlüssen des Gemeinderates, was 
unter anderem eine Umgestaltung der innerörtlichen Grünflächen her-
beiführte. Neben dem Baumkataster oder neuer Wanderwegweisungen 
gehörten auch die Baumpflege, sowie die Neuanlage von Streuobstwiesen 
zu ihrem Tätigkeitsfeld. Somit ist ihr Wirken auch noch in mehreren Jah-
ren sichtbar und hilft Wiesenbach auf dem Weg zu mehr Nachhaltigkeit 
und einer klimafreundlichen Gemeinde.
Dass Christa Valentsik nach fast 30jähriger Verbundenheit ihren wohlver-
dienten Ruhestand antritt, kam für Viele überraschend und die Emotio-
nen nahmen ihren freien Lauf. Bereits mit Beginn der Rede des Bürger-
meisters, wurden die ersten Taschentücher gezückt. Mit Christa Valentsik 
verliert die Gemeinde Wiesenbach nicht nur eine überaus engagierte Mit-
arbeiterin, sondern das Rathausteam auch sein fürsorgliches Herzstück. 
Der Rückblick auf ihren Werdegang reichte von ihrem Studium der che-
mischen und organischen Chemie in Rumänien, bis hin zur Anstellung als 
Dipl.-Chemieingenieurin in der Farbenindustrie, sowie im Forschungsin-

stitut für organische Zwischenprodukte. In den folgenden Jahren widme-
te sie sich voll und ganz der Erziehung ihrer Kinder. Nach ihrer Einreise 
1990 von Rumänien in die BRD trat Sie 1993 als ABM-Maßnahme ihren 
Dienst bei der Gemeinde Wiesenbach an. Durch Personalfluktuation 
konnte hieraus 1996 ein unbefristeter Arbeitsvertrag angeboten werden. 
Die folgenden Jahre umfassten die vielfältigen Aufgaben im Bereich des 
Büro des Bürgermeisters, wie etwa den Jahresrückblick, eine umfassende 
Öffentlichkeitsarbeit in Form von Flyern, Broschüren, Wanderkarten, Ver-
anstaltungs- und Jahreskalender, die Ehrungsordnung und den Neujahrs-
empfang mit Ehrungsabend. Die vielen neuen Aufgaben wurden in enger 
und sehr harmonischer Zusammenarbeit mit Diana Gamperling und ihrer 
Nachfolgerin Sanela Karakus perfekt gemeistert. Auch die zentralen Ver-
waltungsaufgaben, wie Schriftverkehr und Ablage, Gemeindenachrichten, 
Jubilare, Partnerschaften, Vereine, Klausurtagungen des Gemeinderats, 
Ausflüge und Feiern wurden mit viel Herzblut organisiert und erledigt. Mit 
dem neu eingeführten SeniorenTreff folgten zahlreiche, zeitweise monat-
liche, Veranstaltungen, Ausflüge und Aktivitäten, welchen sich Frau Va-
lentsik, mit Unterstützung des Seniorenbeauftragten Harry Kühner und 
später Brigitte Stauber, mit großer Leidenschaft und viel Einsatz widmete. 
Frau Valentsik war Dreh- und Angelpunkt in Sachen Seniorenarbeit und 
darüber hinaus mit ihrer freundlichen, herzlichen und zuvorkommenden 
Art sehr beliebt. Durch ihre vielschichtigen Sprachkenntnisse war sie als 
Ansprechpartnerin für Vereine und die Partnergemeinden in Frankreich, 
Ungarn und Lettland und viele andere mehr ein großer Gewinn für die 
internationale Völkerverständigung. Bürgermeister Grabenbauer betonte, 
dass die Zusammenarbeit mit Frau Valentsik sehr gut war und Widrigkei-
ten sowie Herausforderungen des Alltags sehr gut gemeistert wurden. Er 
bedankte sich herzlich im Namen des Gemeinderats und aller Beschäftig-
ten für die vertrauensvollen Jahre, die langjährige Treue, die gewissenhafte 
Zusammenarbeit und für die „Seele des Rathauses, die den Laden immer 
wieder zusammengehalten hat“.  
Er wünschte beiden alles erdenklich Gute für ihren neuen Lebensab-
schnitt.
Die Vertreter der Gemeinderats-Fraktionen und des BUND schlossen 
sich den Lobeshymnen an und brachten ihre Anerkennung zum Ausdruck 
für den überaus engagierten Dienst für die Gemeinde Wiesenbach. Auch 
Diana Gamperling und Sanela Karakus bedankten sich mit Präsenten im 
Namen aller MitarbeiterInnen bei Beate Friedetzki für ihr großes Engage-
ment, sowie ihre offene und ehrliche Art und bei Christa Valentsik für ihre 
präsente Herzlichkeit, allzeit gute Laune, den liebevollen Umgang mit Jung 
und Alt, die unvergesslichen Ausflüge und Feiern und für so Vieles mehr.

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

T E R M I N E
24.12.22 Musikverein Wiesenbach   Weihnachtslieder spielen „Spiel unterm Tannenbaum“   18.30 Uhr Rathausplatz
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Letzte Gemeinderatssitzung 2022 

In seiner letzten Sitzung im Jahr 2022 stellte der Gemeinderat mit der Ver-
gabe von 8 Gewerken die Weichen für den Bistro-Umbau der ehemaligen 
Feuerwehrhalle in der Hauptstraße 22. Mit dem beschlossenen Verzicht 
auf eine indirekte Beleuchtung konnten die Kosten bei der Vergabe für die 
Trockenbau- und Elektroarbeiten um rund 20.000 Euro reduziert werden. 
Trotzdem belaufen sich die aktuellen Mehrkosten aufgrund allgemeiner 
Preissteigerungen bisher auf rund 58.000 Euro. Im Frühjahr erfolgt noch 
die Vergabe für die Fliesenlegerarbeiten, die Akustikdecke und die finale 
Terrassengestaltung im Außenbereich. 
Nach der ausführlichen Vorberatung des Haushaltsplanentwurfs 2023 
im November erfolgte in der Dezembersitzung der einstimmige Be-
schluss der Haushaltssatzung.  2023 gelingt der Gemeinde Wiesenbach 
kein positives Gesamtergebnis. Die welt- und europaweiten Krisenherde 
Corona-Pandemie, Energiekrise, Ukrainekrieg und Inflation, vor Ort die 
Umstellung auf die Doppik und die damit verbundene Pflicht zur Erwirt-
schaftung der Abschreibungen, die durch den Neubau Kindergarten/
Schule steigenden Abschreibungen und laufenden Betriebskosten sowie 
die drängenden Aufgaben beim Klima-, Landschafts- und Katastrophen-
schutz sind strukturelle Anforderungen, die den Gemeindehaushalt auch 
im mittelfristigen Finanzierungszeitraum weiter prägen werden. 
Immerhin können die Fehlbeträge aus der vorhandenen Rücklage aus 
Überschüssen der ordentlichen Ergebnisse der Vorjahre entnommen 
werden und nach heutigem Stand kann im laufenden Haushaltsjahr 2022 
außerdem von einer deutlichen Verbesserung des ordentlichen Ergebnis-
ses ausgegangen werden. 
Ausführliche Informationen zu den jeweiligen Sitzungen können Sie in 
unserem Ratsinformationssystem unter https://wiesenbach.more-ru-
bin1.de/ abrufen. 

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

27.12.  Gerber, Sibylle 80 Jahre
2023
04.01.  Janson, Roland 85 Jahre
09.01.  Moschny, Gertrud 85 Jahre
Den genannten Jubilaren und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glück-
wünsche !!!

GEBURTEN

Aaron Christian Steyer, geb. am 27.11.2022 in Heidelberg geboren.
Eltern: Anna Maria und Martin Steyer.

STERBEFÄLLE

Ingeburg Elisabeth Oswald geb. Busshardt ist am 16.12.2022 in Wiesloch 
verstorben.

VHS Wiesenbach

Die Volkshochschule Eberbach/Neckargemünd wünscht allen frohe 
Weihnachten und alles Gute für das Neue Jahr.
Bald erscheinen die Kurse für das neue Semester. Wir hoffen, dass für Sie 
etwas Interessantes dabei ist.
 Brigitte Eisermann (Außenstellenleiterin Wiesenbach)

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung   970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Ingrid Mack  40242
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
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„Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und weltweit“ lautet das Motto 
der 65. Aktion Dreikönigssingen, das Beispielland ist Indonesien. 1959 wurde die 
Aktion erstmals gestartet. Inzwischen ist das Dreikönigssingen die weltweit größte 
Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder engagieren. 

Kinderschutz im Mittelpunkt der 65. Aktion Dreikönigssingen 

Mit ihrem aktuellen Motto rücken die Sternsinger den Schutz von Kindern vor 
Gewalt in den Mittelpunkt und machen auf Mädchen und Jungen aufmerksam, die 
unter physischer, sexualisierter oder psychischer Gewalt leiden. Die Weltgesund-
heitsorganisation schätzt, dass jährlich eine Milliarde Kinder und Jugendliche 
Gewalt ausgesetzt sind – das ist jedes zweite Kind. Diese schweren Verletzungen 
des Kinderschutzes kommen in allen gesellschaftlichen Schichten und in allen 
Ländern vor. Mädchen und Jungen armer Regionen und in Notsituationen werden 
zudem Opfer von organisierter Kriminalität und systematischer Ausbeutung. 

Die Sternsinger von Wiesenbach werden sich vom 5.-7. Januar 2023 wieder auf 
den Weg machen, um den Segen „Christus Mansionem Benedicat“ in die Häuser 
und Wohnungen zu bringen.  
Sie würden sich freuen, wenn auch Sie durch Ihre Spende mithelfen, dass es   
„Kindern in Indonesien und weltweit besser geht und ein Recht auf Schutz“ 
haben. 
 
Möchtest auch Du zu einem Segen für benachteiligte Kinder in Indonesien und 
weltweit werden? 
Dann melde Dich bis 27. Dezember 2022 bei 
Andrea Arnold Tel. 48345 / A.Arnold@fire-check.de 
Johanna Gaida Tel. 47350 / Johanna-Gaida@web.de 

Unser erstes Treffen findet am 30. Dezember 2022 um 15.00 Uhr im Katholischen 
Pfarrzentrum Wiesenbach statt. 

Auf Dein Kommen freut sich das Sternsingerteam 

 

Nachhaltigkeit zu Weihnachten

Weihnachten ist das Fest der Liebe.
Wenn das doch immer so bliebe!
   Die Welt ist bedroht,
   so Manches verroht – 
und es ist gewaltig viel Sand im Getriebe.
Und Liebe braucht auch die Natur:
Sie ist in Not auf weiter Flur.
   Was hält sie noch aus?
   Macht man ihr den Garaus?
Sie braucht zur Gesundung ‘ne Reha-Kur.
Die Frage zum Fest heißt: „Was soll man schenken?“
Soll man da nur an die „Liebsten“ denken?
   Die Umwelt braucht Schutz
   ganz zum Eigennutz.
Es gilt, darauf die Gedanken zu lenken.
Schenkt man seiner Umwelt viel Aufmerksamkeit,
so wird man von vielerlei Ängsten befreit.
   Nachhaltigkeit ist richtig
   und ganz besonders wichtig –
verbessert das Leben zu jeder Zeit.
Nachhaltig schenken, schmücken, genießen,
lässt gute Gefühle den Körper durchfließen.
   Und das macht zufrieden,
   und Druck wird vermieden.
So leicht kann uns dadurch nichts mehr verdrießen!
Mit Nachdenken kann man viel Gutes tun,
nachhaltiges Handeln macht doch immun.
   Man hat’s in der Hand,
   mit Sinn und Verstand
kann man ganz gelassen in sich ruhn. Klaus Emig

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bürgerinitiative „Gegen den unnötigen Radweg 
bei den Sportplätzen“ formell gegründet

Wiesenbach. Die bisher „lose“ agierende Bürgerinitiative gegen den von der 
Gemeinde geplanten weiteren Radweg bei den Sportplätzen hat sich for-
mell gegründet, um nun gemeinsam und strukturiert auftreten zu können.
Als Sprecherteam der BI wurden gewählt:
Peter Carlin, Tel. 0176 70352271, Peter.Carlin@gmx.de,
Walter Müller, Tel. 0172 6975180, wa.eka.mueller@t-online.de
Friedbert Kaiser, Tel. 0176 56747431, Friedbert.Kaiser@gmx.de,
Da wir zur Kenntnis genommen haben, dass viele weitere Mitbürger/in-
nen den geplanten Radweg ablehnen, möchten wir hiermit aufrufen, sich 
unserer Bürgerinitiative anzuschließen.
Die Unterstützer werden laufend über die Aktivitäten informiert und in 
die Entscheidungen einbezogen, soweit die Mail-Adressen bekannt sind.
Gerne sind deshalb weitere Unterstützer willkommen und können sich 
per Mail oder telefonisch an das Sprecherteam wenden.
Wir danken allen Mitkämpfern für ihre Unterstützung und wünschen der 
gesamten Bevölkerung eine schöne Weihnachtszeit.   gez. das Sprecherteam

Bündnis 90/die Grünen

Bericht aus der Weihnachtssitzung
Traditionell stimmt sich der Grüne Ortsverband in der letzten Sitzung des 
Jahres gerne auf Weihnachten ein. Organisatorisches rückt in den Hin-
tergrund und das gesellige Miteinander in den Vordergrund. So wurde 
im Laufe des Abends mehrmals einigen Mitgliedern nachträglich zum 
Geburtstag gratuliert und gemeinsam angestoßen. Aber der Orstverband 
kann nicht nur gut feiern, sondern auch intensiv anstehende Themen 
diskutieren. So wurden auf der jüngsten Zusammenkunft der nächste 
„Grüner Bote“ auf den Weg gebracht (wir erwarten mit Spannung das 
Frühjahr) und über das Ergebnis der erfolgreichen Bemühungen des 
Ortsverbandes um ein „Waldsofa“ für den Wiesenbacher Wald berich-
tet. Weiterhin freuten sich nochmal alle über die sehr gelungene und gut 
besuchte Veranstaltung zur Gemeinwohl-Ökonomie im Bürgerhaus, die 
Regina Köstle für uns organisiert hatte. Natürlich wurde auch über den 
geplanten Radweg gesprochen. Markus Bühler verlaß einen Brief von 
MdL Hermino Katzenstein an Herr Kaiser als Vertreter der Bürgerini-
tiative gegen den Radweg. Er berichtete, dass Kaiser offensichtlich die 
Landtagsabgeordneten angeschrieben und um den STOP dieses Vorha-
bens gebeten hatte. Der grüne Landtagsabgeordnete Katzenstein erwi-
derte hierauf, dass er dem Ansinnen nicht nachkommen könne, denn er 
halte den Lückenschluss für sinnvoll. Er kenne die Situation vor Ort aus 
eigener Er- und Befahrung (mit dem Rad und dem Pkw) sehr gut. Weiter 
wurde Katzenstein mit folgenden Worten zitiert: „Der von Ihnen erwähn-
te vorhandene Radweg ist durchaus eine Alternative - im Freizeitverkehr! 
Also für die Radfahrer:innen, die gemütlich oder mit viel Zeit unterwegs 
sind. Denn die Strecke ist landschaftlich schöner und weiter weg von der 
Straße. Aber für diejenigen, die zügig zum Ziel kommen wollen, ist der 
mehrere hundert Meter lange Umweg keine Option. Zudem der Belag 
nicht wirklich gut ist.“
Für Fahrradfahrer:innen z.B. des Baugebietes „Langenzeller Buckel“ die 
Richtung Langenzell fahren möchten wäre es laut Katzenstein „einiger-
maßen absurd, erst in die falsche Richtung fahren zu müssen“. Weiter 
führte MdL Katzenstein in seiner Email aus: „Der neue Radweg und der 
geplante kleine Lückenschluss bekommen zudem durch das vorgesehene 
Baugebiet bei Langenzell eine höhere Bedeutung. Es ist wichtig und rich-
tig, vor dessen Bezug bereits ein gutes Angebot als Alternative zum Auto 
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zu bieten, also eine gute ÖPNV-Anbindung und einen guten (Geh- und) 
Radweg. Denn die Menschen ändern dann ihr Mobilitätsverhalten, wenn 
sie ihren Arbeitsplatz oder ihren Wohnort wechseln. Und sie steigen nur 
dann auf den Umweltverbund um, wenn dieser attraktiv ist. Für Radwege 
heißt das, dass sie sicher, komfortabel und durchgehend(!) zu befahren 
sind. (...) Auch dem Argument der Verschandelung kann ich nicht fol-
gen. Wenn dort die Landschaft verschandelt wird, dann durch die breite 
Landesstraße. Ein zusätzlicher (kurzer) Radweg spielt keine große Rolle 
mehr. Für die zu fällenden Bäume muss und wird an anderer Stelle ein 
Ausgleich geschaffen werden.“
Wir Grüne sind uns einig: Der Lückenschluss des Radweges ist die rich-
tige Entscheidung!!!
In diesem Sinne wünscht der Grüne Ortsverband Euch allen ein besinn-
liches Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch ins neue Jahr. 
 [Matthias Kliche]

Freundeskreis Heimatmuseum

Freundeskreis Heimatmuseum Wiesenbach   
Das Jahr geht zu Ende – Grund genug uns im Namen unseres Heimatmu-
seums Wiesenbach bei all denen zu bedanken, die auch im Jahr 2022 mit 
ihren Einsatz für unsere gemeinsame Aufgabe im Museum tatkräftig mit-
halfen. Besonders zu erwähnen ist der Einsatz von Andres und Rolf Pomi, 
Conny Habel, Helga Berger und alle die beim Kerwecaffee aktiv dabei  
waren – vielen Dank! Wir wünschen unserem Mitstreiter Jürgen Berger 
alles Gute und beste Genesung!
Euch allen ein gutes Jahresende und ein optimistisches  Neues Jahr  2023!

Foto vom Adventstreffen im Heimatmuseum  (9.12.2022)
 Claus Hartmann, Leier des Heimatmuseums

Alte Ziegelei  Wiesenbach – Kunst und Museumsgalerie 
Wir wünschen allen Kunstschaffenden für die Vorbereitungen und Aus-
führungen der Ausstellungen  in der AZI  einen guten Abschluss des Jah-
res 2022 – für das Neue Jahr beste Gesundheit und viel Freude mit den 
Ausstellungen – Danke auch all denjenigen, die uns auch in diesem Jahr 
tatkräftig beiseite standen und Diese Ausstellungen möglich machten.
Ebenfalls bedanken wir uns für die 2 musealen Ausstelllungen (Sommer/
Winter) die von Rolf und Andreas Pomi erstellt wurden.
Unserem Leiter der AZI, Jürgen Berger, wünschen wir alles Gute und bes-
te Genesung! Claus Hartmann, i.A. für die Galerie „AZI“

Foto vom Adventstreffen im Donnerysaal  (25.11.2022)

Freundeskreis  Deszk

Der Freundeskreis Deszk wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes Jahr 2023.
Wir bedanken uns für Eure Treue an unserem Langosstand und hoffen, 
dass wir Euch auch nächstes Jahr wieder begrüßen können. BE

Musikverein Wiesenbach

Der Musikverein wünscht Frohe Weihnachten! 

Der Tannenbaum, hell erleuchtet, auf 
dem Rathausplatz.

So langsam geht das Jahr zu Ende 
und der Verein bedankt sich für ein 
schönes Jahr mit vielen tollen Auf-
tritten und wünscht allen Mitbür-
gern und Mitbürgerinnen eine  
besinnliche und frohe Weihnachts-
zeit.
Wer uns noch einmal spielen hö-
ren möchte, ist herzlich zum Spiel 
unterm Tannenbaum, am 24.12. 
auf dem Rathausplatz in Wiesen-
bach, um 18:30 Uhr eingeladen. 
Kommen Sie und feiern mit uns 
zusammen.

– Jugend –
Feier in vorweihnachtlicher Atmosphäre: Selbst der Vereinsraum der 
Biddersbachhalle reichte nicht aus. In diesem Jahr musste die Jugend-
weihnachtsfeier des Musikvereins Wiesenbach ganz in die Halle verlegt 
werden. Über 200 Personen waren gekommen, um die Vorspiele des mu-
sikalischen Nachwuchses zu hören und um sich in vorweihnachtlicher 
Atmosphäre zu treffen. 
Über 60 Kinder in der Ausbildung: Die Besucherzahl ist Ausdruck des-
sen, dass inzwischen 60 Kinder und Jugendliche im Verein ausgebildet 
werden. Diese musizieren zu sehen, war der Wunsch von Geschwistern, 
Eltern und Großeltern an diesem Nachmittag.
Entsprechend hoch war die Anforderung für Jugendleiter Wolfgang Ar-
nold ein kompaktes Programm zusammenzustellen, bei dem sich jede 
und jeder präsentieren können sollte. Die Lösung bestand darin, die Vor-
träge weitgehend als Gruppendarbietung der jeweiligen Instrumentalis-
ten durchzuführen. So musizierten die jungen Musiker_innen auf ihren 
Blockflöten, Klarinetten, Saxophonen, Querflöten, Schlagzeugen, Trom-
peten und Tenorhörnern jeweils zusammen und begeisterten als kleine 
Ensembles das Publikum. Einzig allein Felix Keilhauer präsentierte sich 
auf der Gitarre allein und erhielt für seinen gelungenen Vortrag und für 
seinen Mut einen besonders starken Applaus.
Bei der Feier ergriff Jugendleiter Wolfgang Arnold die Möglichkeit, das 
Ausbildungskonzept des Vereins und die Ausbilder_innen vorzustellen. 
In diesem Jahr kündigte er auch einen Abschied an: Heribert Eckert, ehe-
maliger Klarinettist des Philharmonischen Orchesters Heidelberg und 
seit mehreren Jahren Unterichtender für die Klarinette wird aus Alters-
gründen sein Engagement im Verein beenden.
Familiäre Atmosphäre: Trotz großer Besucherzahl fand die Veranstal-
tung in einer familiären Atmosphäre statt. Das Vorbereitungsteam des 
Musikvereins hatte die Halle adventlich dekoriert und versorgte die Besu-
cher mit heißen und kalten Getränken. Die Kuchen hatten die Eltern der 
Kinder selbst gebacken und zur Feier mitgebracht. So entstand ein mäch-
tiges Kuchenbuffet, das die Auswahl schwer machte.
So eine Feier wird nur möglich, wenn viele helfende Hände ineinander grei-
fen und wenn es Personen gibt, von denen entsprechende Impulse ausge-
hen. Matthias Köstle, der Vereinsvorsitzende, dankte Jugendleiter Wolfgang 
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Arnold. Er sei der Dreh- und Angelpunkt der Nachwuchsarbeit im Verein. 
Er verbinde auf besondere Art und Weise Kreativität und Pragmatismus, 
wenn es darum gehe, neue Wege zu gehen und Bewährtes zu bewahren. Sei-
nen Dank folgten die Jugendvertreter des Vereins, für die Wolfgang Arnold 
stets ansprechbar sei und der sie in ihren Aktivitäten unterstütze.
Schlusspunkte mit neuen Dirigenten: Am Ende präsentierten sich die 
beiden Jugendorchester des Vereins mit ihren neuen Dirigenten. 
Moritz Kaiser, der bereits längere Zeit als Dirigent assistierte, hat nun 
die volle Verantwortung für die Hit-Kids. Mit diesen eröffnete er mit 
bekannten weihnachtlichen Melodien. Paul Arnold hat im Oktober die 
Jugendkapelle übernommen und bereits neue Stücke einstudiert. Bei der 
Weihnachtsfeier begeisterte er und die Kapelle vor allem mit der Musik 
aus dem Film „Polar Express“. Die Arbeit der beiden Nachwuchsdirigen-
ten ist vielversprechend und so ernteten sie auch einen großen Applaus 
für ihre Leistungen.
Nikolaus zeigte sich beeindruckt: Auch der Nikolaus machte am frühen 
Abend nochmals einen Abstecher in die Halle. Er zeigte sich sehr beein-
druckt von dem, was die Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
des Musikvereins auf ihren Instrumenten zeigten. Er wünschte allen Besu-
chern der Veranstaltung ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues 
Jahr, für das er versprach wiederzukommen. Markus Rösch

Am Kuchenbuffet war für jeden Geschmack etwas dabei. Bild: W.Arnold

Die Instrumentalisten überzeugten in ihrem Zusammenspiel. Bild: W.Arnold

Die Jugendkapelle swingte unter der Leitung von Paul Arnold beim Jingle Bells 
Rock. Bild: W.Arnold

Die Schlagzeuger begeistern mit brasilianischen Rhythmen. Bild: W.Arnold

Sophia Wöllner hatte ihre Flötenkinder gut vorbereitet.  Bild: W.Arnold

GV Liederkranz 1886 Wiesenbach

Am 07. Dezember 2022 trafen sich die Mitglieder des GV Liederkranz 
1886 Wiesenbach zur Mitgliederversammlung im katholischen Ge-
meindehaus
Die Eröffnung der Versammlung erfolgte durch den 1.Vorsitzenden Bern-
hard Richt, der alle Anwesenden sowie Bürgermeister Eric Grabenbauer 
als Vertreter der Gemeinde begrüßte. Es folgte die Ehrung der in den letz-
ten beiden Jahren verstorbenen Mitglieder.
Bernhard Richt gab eine kurze Zusammenfassung über die Aktivitäten in 
den vergangenen zwei Jahren. Das Corona Virus hatte über weite Strecken 
ein Chor- und Vereinsleben nahezu unmöglich gemacht. Erfreulich war 
der Bericht des Kassenführers Peter von Walter, der dem Verein ein so-
lides finanzielles Fundament bescheinigen konnte. Die Kassenprüfer ha-
ben Peter von Walter eine lückenlose und gewissenhafte Kassenführung 
bestätigt. Die Vorstandschaft wurde daraufhin einstimmig entlastet.
Mit dem nächsten Tagesordnungspunkt kam es zu den fälligen Wahlen 
der Vorstandschaft, der Kassenprüfer und der Schriftführer. Eric Graben-
bauer leitete die Wahlen.
In offener Abstimmung wurde folgendermaßen gewählt: • Erster Vorsit-
zender: Bernhard Richt (einstimmig) • Zweite Vorsitzende: Markus Büh-
ler und Martina Frey (beide einstimmig) • Kassenführer: Peter von Walter 
(einstimmig) • Schriftführerin: Manuela Lang (einstimmig) • Kassenprü-
ferinnen: Cornelia Brandt und Carola Witt-Münstermann (einstimmig)
Es folgte der Beitrag der Dirigentin Cornelia Rau-Spitzner. Sie gab ihre 
Einschätzung zum aktuellen Stand des Chors und einen kurzen Ausblick, 
wie sie sich die Zukunft des Gesangvereins und der „Töne Wiesenbachs“ 
vorstellen kann. Nach dem Bericht der Dirigentin endete zwar der offizi-
elle Teil, aber nicht die Versammlung. Die aktiven Mitglieder gingen nach 

Liederkranz 1886
Wiesenbach
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einer kleinen Pause zu einer sogenannten Aktivenaussprache über, in de-
ren Rahmen alles besprochen werden konnte, was den Chor und seine 
Mitglieder bewegt und betrifft. Klar ist in jedem Fall, dass der GV Lieder-
kranz 1886 Wiesenbach e.V. mit den Tönen Wiesenbachs zuversichtlich 
und hoffnungsvoll in die Zukunft blickt.

Big Band Wiesenbach e. V.

Bekanntmachung der Auflösung ,§50 BGB
Als Liquidatoren der  Why-Not? Big Band Wiesenbach e.V. machen wir die 
Auflösung dieser bekannt. Gläubiger werden hiermit aufgefordert, ihre An-
sprüche bei den Liquidatoren anzumelden. Wiesenbach, den 14.12.22
Liquidatoren:
Andreas Vogt, Vorstädter Str. 15, 69257 Wiesenbach
Justus Neckermann, Schubertstr. 6, 69257 Wiesenbach
Alfred Krämer, Cranachstr. 7, 69257 Wiesenbach
Pauline Neckermann, Unterer Igel 3, 74931 Lobbach

SG 05 Wiesenbach e.V.

Jahresrückblick der SG Wiesenbach – Teil 1
Ein aufregendes Jahr neigt sich dem Ende, was uns dazu veranlasst, auf 
dieses Jahr zurückzublicken. 2022 gleicht einer Berg- und Talfahrt, wobei 
man eindeutig sagen muss, dass die Höhepunkte überwiegen und auch 
zum Jahresende ein deutlicher Aufwärtstrend zuerkennen ist.
Fußball
1. Mannschaft: Für die Seniorenmannschaft der SG fand gleich zu Beginn 
des Jahres ein entscheidender Wechsel statt, nämlich der der Trainerpo-
sition. Georgios Nizamis, zur der Zeit selbst noch Spieler für grün-weiß, 
übernahm das Traineramt von Helmut Hafner, der die Mannschaft über 
4 Jahre leitete und stets eine sportliche Steigerung erzielen konnte. Mit 
neuem Trainer musste man sich zunächst finden und den Trainings- bzw. 
Spielstil lernen, wobei der sportliche Erfolg leider etwas auf der Strecke 
blieb. Zum Ende der Saison 2021/22 wurden des Weiteren mehr als 10 
Spieler verabschiedet, die aus beruflichen, privaten und zum Teil auch 
sportlichen Gründen die SG verlassen haben. Einige dieser Spieler waren 
seit dem Neubeginn Teil der Mannschaft und trugen so maßgeblich zum 
Erhalt der Seniorenmannschaft bei. Aufgrund der vielen Abgänge war 
man sich zu Beginn der neuen Saison nicht sicher, ob man alleine über-
haupt eine Mannschaft stellen kann. Es wurden Gespräche mit potentiel-
len Spielpartnern geführt, musste aber gezwungenermaßen erneut alleine 
in die Runde starten - mit Erfolg. Einige Spieler fanden den Weg zur SG, 
darunter viele „alte“ Spieler, die schon für grün-weiß gespielt haben. Au-
ßerdem kann man mit der Punkteausbeute mehr als zufrieden sein. Zwar 
verlor man das ein oder andere Spiel unnötig, aber mit mehr als doppelt 
so vielen Punkte wie in der kompletten vergangenen Saison belegt man 
einen soliden 8. Platz in der Tabelle und überwintert mit nur einem Punkt 
Rückstand auf Rang 6.

Jugend: Die Jugend der SG ist derzeit von unten heraus sehr gut aufge-
baut. Nachdem zur neuen Runde viele Bambinis in die F-Jugend auf-
rückten, war man bei den Jüngsten nicht sicher, wie es weitergeht. Doch 
dank neuen Anmeldungen sind auch die kleinsten bei SG wieder sehr gut 
besetzt und bei den Trainern Christan Schuler-Stimson und Mathias Rei-
chert gut aufgehoben. Den größten Teil der Jugend stellt die F-Jugend. 
Mit den Trainern Janosch Prilop, Matthias Kliche, sowie dem neuen Be-
treuer Stefan Klaus wurden einige Spieltage bestritten und auch auf dem 
heimischen Rasen durchgeführt. Die E-Jugend bildet in diesem Jahr mit 
dem FC Dilsberg eine Spielgemeinschaft. Johannes Rackl vom FC Dils-
berg betreut die Kinder gemeinsam mit Janosch Prilop.
In diesem Jahr war es endlich wieder soweit und die SG veranstaltete mit 
der Fußball-Jugend ein großes Zeltlager auf dem Sportplatz. Für die über 
30 Kinder wurde einiges geboten und die Trainer um Matthias Kliche be-
reiteten viele Spiele und Programmpunkte vor, auch welche, bei denen 
es nicht immer um den Ball ging. Auf jeden Seitens der SG war das wohl 
das größte Ereignis in diesem Jahr. Doch im September rollte endlich 
das DFB-Mobil an. Zwei Trainer des Fußball-Bundes leiteten eine Trai-
ningseinheit und zeigten den Betreuern Tipps und Tricks, wie man das 
Training aufbauen kann und die Spieler binden kann. Neben dem Erler-
nen neuer Spielformen und Übungen wurden auch Perspektiven in Rich-
tung Traineramt aufgezeigt. Auch dieses Event brachte Abwechslung in 
den Alltag und wird sich sicherlich wiederholen.

Investitionen: Nachdem bereits 
im letzten Jahr der Antrag gestellt 
und der Auftrag vergeben wurde, 
konnte im April die neue Flutlicht-
anlage eingeweiht werden. Die 
acht frisch befestigten Masten tra-
gen nun neue LED-Flutlichter, mit 
denen der Verein nicht nur im 

Dunkeln eine besser Sicht hat, sondern auch etwa 70% des Stromver-
brauch gegenüber der vorhergehenden Anlage einspart. Eine weitere gro-
ße Investition war der neue Mähroboter. Seit Juni fährt der Roboter, der 
in Anlehnung an unseren verstorbenen Betreuer den Namen Gerd trägt, 
über beide Plätze und hält das Gras kurz - mit großem Erfolg. Die zu Be-
ginn noch braunen und verbrannten Stellen sind nun nicht mehr zu er-
kennen und der Platz erstrahlt im saftigen Grün. (TB)
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Weihnachtsgrüße
Allen Mitgliedern, Sponsoren und Freunden der SG Wiesenbach wün-
schen wir besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen guten Start in das 
neue Jahr!
Wir bedanken uns bei allen Unterstützern, Ehrenamtlichen und Sponso-
ren für Ihre Treue und freuen uns Sie im neuen Jahr begrüßen zu dürfen.
 Die Vorstandschaft
Christbaumsammlung
Am 14.01.2023 ist die SG auf Achse und sammelt die ausgedienten Weih-
nachtsbäume ein. Gegen eine geringe Aufwandsentschädigung finden 
auch Ihre Baum ein Platz auf dem Hänger. Wir freuen uns auf Ihre Bäume 
und ein paar freudige Stunden in Wiesenbach! (TB)
Jahresrückblick der SG 05 Wiesenbach – Teil 2 folgt

TV Germania

Jahresabschlusswanderung der Flotten Germanen 
am Donnerstag, 29.12.2022.
Zum Jahresabschluss treffen wir uns dieses Jahr in der Chocolaterie auf 
dem Dilsberg. Der Weg dorthin bietet zwei Möglichkeiten: 1. Wir wan-
dern über die Bockfelsenhütte und Rainbach zur Burg Dilsberg (7 km, 
300 hm). 2. für alle, denen diese Strecke zu anstrengend ist, besteht die 
Möglichkeit, mit dem Bus über Ngd. zum Dilsberg zu fahren. In der Cho-
colaterie, verbringen wir gemeinsam zwei gemütliche Stunden bei Kaffee 
und Kuchen. Außerdem bietet Frau Hess auch Kaltgetränke, leckere Sup-
pen, Hefefladen u.ä. an. Der Rückweg führt uns über den Dilsbergerhof 
zum Wiesenbacher Wald und das Unterdörfer Tor zurück. Auch eine 
Rückfahrt mit dem Bus ist möglich.
Treffpunkt Wanderer: 10:15 Uhr Picknickbank Ende der Schillerstraße.
Treffpunkt Busfahrer: 11:34 Uhr Wiesenbach/Rathaus (Bus 754) Neck-
arg/Hanfmarkt (Bus 753) Dilsberg/Vor dem Tor (Ankunft 11:59). 
Von hier sind es noch etwa 150 m zur Chocolaterie.
Wichtig: zur Reservierung in der Chocolaterie ist eine Anmeldung drin-
gend erforderlich. Anmeldung und weitere Infos bei Beate Hartmann 
06223 46916/0151 64614869 oder beate.hartmann@tv-germania.de.
Neues Angebot ab Freitag, 3. März 2023, 10:15 - 11:00 Uhr 
Gymnastik und Tanz zu Musik aus aller Welt für Menschen mit körper-
lichen Einschränkungen
Wer hätte nicht schon einmal tanzenden Menschen zugeschaut und zutiefst 
bedauert, dass der eigene Körper vermeintlich dabei den Dienst versagt?
Vielleicht ist es das Alter, vielleicht eine Erkrankung, eine Unfallfolge, 
die die Bewegung einschränkt oder einen Rollator nötig macht. Manch 
eine/r zieht sich zurück und traut sich nichts mehr zu. Andrea Lützen 
möchte einer kleinen Gruppe von maximal fünf Teilnehmenden wieder 
Mut machen, die eigenen Möglichkeiten zu erkunden und über die Freu-
de an der Musik mit geeigneten gymnastischen Übungen sich selbst neu 
zu entdecken. Allmählich lassen sich über diese Bewegungen tänzerische 
Elemente gestalten, und sicherlich stellt sich Freude an dem gemeinsa-
men Tun ein. Andrea wird sich der Teilnehmenden ganz individuell an-
nehmen; sie ist bestens bekannt für ihre Achtsamkeit und Einfühlsamkeit, 
ihr breites tänzerisches Spektrum und ihr Verständnis des menschlichen 
Körpers. Nur Mut! Wahrscheinlich öffnet sich die Tür zu einem neuen 
Lebensgefühl!
Der TV Germania wünscht allen Mitgliedern und Freunden schöne, 
friedvolle und besinnliche Weihnachten und ein gesundes und fröhliches 
Wiedersehen im Neuen Jahr. 
 Die Vorstandschaft und alle Übungsleiterinnen und Übungsleiter

06223 8664050

amtsblatt@metropol.media

www.metropol.media
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Liebe Leserinnen und Leser,
wie jedes Jahr blicken wir alle zurück auf 
spannende, herausfordernde, schwierige 
aber eben auch auf wunderschöne Momen-
te. Aber wir wollen nicht in der Vergangen-
heit stecken bleiben, sondern möchten uns 
auf die Zukunft konzentrieren und das Bes-
te aus dieser herausholen. 
Auch für 2023 haben wir uns wieder viel 

vorgenommen, damit Gaiberg lebens- und liebeswert bleibt. Neben 
den Planungen für den neuen Kindergarten und das Feuerwehrhaus 
wird das Thema Energieeinsparung einen hohen Stellenwert bekom-
men. Aber es sind noch viele weitere Dinge geplant. Schon heute freue 
ich mich auf die Begegnungen mit Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, bei den zahlreichen Feierlichkeiten im Jahr 2023. 
Ein gesundes Miteinander ist wichtiger denn je, denn der gesellschaft-
liche Zusammenhalt ist ein zentraler Faktor, um in Frieden leben zu 
können. Helfen Sie mit! Gerne auch den Gaiberger Vereinen und im 
Ehrenamt. Eine Liste der Vereine finden Sie auf www.gaiberg.de.
Das neue Jahr wird mit dem Neujahrsempfang und der Eröffnung un-
seres kernsanierten Rathauses beginnen. Für Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, haben die Planer eine Atmosphäre geschaffen, die mit 
dem Behördencharakter der Vergangenheit nichts mehr zu tun hat. 
Lassen Sie sich bei einem Tag der offenen Tür überraschen!
Ich bedanke mich, auch im Namen aller Mitarbeitenden und des 
Gaiberger Gemeinderates, für den gelungenen, vertrauensvollen und 
wertvollen Austausch im Jahr 2022. Das gesamte Team wünscht Ihnen 
und Ihrer Familie ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
und vor allem gesunden Start ins Jahr 2023.
Genießen Sie Ihre wohlverdienten Weihnachtstage im Kreise Ihrer 
Familie und Freunde. 
Ihre Petra Müller-Vogel

Weihnachtliche Feierstunde

Liebe Gaibergerinnen und Gaiberger,
wie in jedem Jahr wollen wir uns an Heiligabend, 

Samstag, den 24. Dezember 2022 um 15.00 Uhr 
zu einer weihnachtlichen Feierstunde auf dem Friedhof bei der Friedhofs-
kapelle versammeln. 
Musikalisch wirken der Musikverein und die Choral Community mit.
Hierzu lade ich Sie recht herzlich ein! 
Ihre Bürgermeisterin Petra Müller-Vogel

Öffnungszeiten zwischen Weihnachten 
und Neujahr 

Die Gemeindeverwaltung Gaiberg bleibt vom 27. bis 30. Dezember 2022 
geschlossen.
In dringenden Notfällen erreichen Sie uns unter Tel. 06223 9501-10 zwi-
schen 9 Uhr und 12 Uhr.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein besinnliches Weih-
nachtsfest, schöne Feiertage und für das Neue Jahr 2023 alles Gute und 
vor allem Gesundheit! 

Gaiberg
www.gaiberg.de

Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Gaiberg hat zum nächst möglichen Zeitpunkt die  
Stelle als

Erzieher/in (w/m/d)
im Kindergarten „Bergnest“ in Voll- oder Teilzeit zu besetzen. Es han-
delt sich um eine unbefristete Stelle.  
Ihre Aufgaben
• Betreuung und Bildung von Kindern
•  Begleitung der Entwicklung und Führen von Entwicklungsgesprä-

chen
• Dokumentation
• Eingewöhnung von Kindern
•  enge Zusammenarbeit mit den Eltern und den Mitarbeitern der    

Kindertagesstätte
Ihr Profil
•  Sie haben eine anerkannte Erzieherausbildung oder haben als Quer-

einsteiger eine berufliche Anerkennung in der Erziehertätigkeit
• Sie sind engagiert, flexibel und motiviert
• Sie arbeiten gerne im Team und übernehmen gerne Verantwortung
•  Sie beweisen Einfühlungsvermögen und zeigen einen liebevollen    

Umgang mit Kindern
Unser Angebot
•  eine abwechslungsreiche, eigenverantwortliche Tätigkeit im   Schicht- 

dienst (Montag - Freitag) mit einem vielseitigen  Aufgabenspektrum 
und Mitarbeit in einem engagierten Team

• umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Vergütung und Sozialleistungen nach dem TVöD SuE
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 31. Januar 2023 
an das Bürgermeisteramt Gaiberg, Postfach 11 61, 69251 Gaiberg 
oder per Mail an service@gaiberg.de
Für Rückfragen stehen Ihnen gerne Frau Oehmig unter der Tel. Nr. 
06223 9501-11 oder Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting unter 
der Tel. Nr. 06223 48004 zur Verfügung.

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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5. Änderung der Satzung über den Anschluss an 
die öffentliche Wasserversorgung und die Versor-
gung der Grundstücke mit Wasser (Wasserversor-
gungssatzung – WVS) der Gemeinde Gaiberg

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommunalabgabengesetzes 
für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Gaiberg am 
14. Dezember 2022 folgende Satzung zur Änderung der Wassersatzung 
vom 12.02.2008, zuletzt geändert am 07. November 2019 beschlossen:

Artikel 1
Satzungsänderung

§ 42 erhält folgende Fassung:

§ 42 Grundgebühr
1) Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erhoben (Zähl-
ergebühr) und beträgt:
Gartenwasserzähler bis Größe Q3 4  3,00 €/ Monat
Wasserzähler bis Größe Q3 4   3,00 €/ Monat  
Wasserzähler bis Größe Q3 10   5,10 €/ Monat
2) Bei der Berechnung der Grundgebühr wird der Monat, in dem der 
Wasserzähler erstmals eingebaut oder endgültig ausgebaut wird, je als vol-
ler Monat gerechnet.
3) Wird die Wasserlieferung wegen Wassermangels, Störungen im Be-
trieb, betriebsnotwendiger Arbeiten oder aus ähnlichen, nicht vom An-
schlussnehmer zu vertretenden Gründen länger als einen Monat unter-
brochen, so wird für die Zeit der Unterbrechung (abgerundet auf volle 
Monate) keine Grundgebühr berechnet.
§ 43 erhält folgende Fassung:

§ 43 Verbrauchsgebühren
1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wassermenge (§ 45) 
berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Kubikmeter 2,59 €.
2) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Wasserzähler 
verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro Kubikmeter 2,59 €.
3) Wird die verbrauchte Wassermenge durch einen Münzwasserzähler 
festgestellt, beträgt die Grundgebühr pro Kubikmeter 1,46 € zzgl. Ver-
brauchsgebühr gemäß Absatz 1.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft. 
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Gaiberg, den 15. Dezember 2022 Müller-Vogel, Bürgermeisterin

8. Änderung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung 
(Abwassersatzung – AbwS) der Gemeinde Gaiberg

Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden-Württem-
berg (WG), §§ 4, und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der Ge-

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
24.12.2022 Weihnachtliche Feierstunde, 15.00 Uhr,  
Friedhofskapelle
15.01.2023 Neujahrsempfang der Gemeinde, 11.00 Uhr, 
Bürgerforum
16.01.2023 KliBA Energieberatung, 16.00 - 18.00 Uhr,  
nur mit Termin, Bürgerforum
11.02.2023 Konzert Trio Klavio, 18.00 - 20.00 Uhr,  
Ev. Kirchenbauverein, Ev. Kirche 

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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meinde Gaiberg am 14. Dezember 2022 folgende Satzung zur Änderung 
der Abwassersatzung vom 16.07.2008, zuletzt geändert am 04. Dezember 
2020, beschlossen:

Artikel 1
Satzungsänderung

§ 42 erhält folgende Fassung:

§ 42 Höhe der Abwassergebühren
(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt je m³ Abwasser: 2,97 €.
(2)  Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) beträgt je m³ versiegelte Flä-

che 0,92 €/m².
(3)  Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 Abs. 3) beträgt je m³ Ab-

wasser oder Wasser 2,97 €.
(4)  Die Abwassergebühr für Abwasser, das zu einer öffentlichen Abwasser-

behandlungsanlage gebracht wird (§ 38 Abs. 3), beträgt je m³ Abwasser:
 a) bei Abwasser aus Kleinkläranlagen: 2,97 €,
 b) bei Abwasser aus geschlossenen Gruben 2,97 €,
 c) soweit Abwasser keiner Anlage nach a) oder b) zuzuordnen ist 2,97 €
(5)  Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung in den Fällen 

des § 40 a während des Veranlagungszeitraumes, wird für jeden Ka-
lendermonat, in dem die Gebührenpflicht besteht, ein Zwölftel der 
Jahresgebühr angesetzt.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.01.2023 in Kraft. 
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Gaiberg, den 15. Dezember 2022 Müller-Vogel, Bürgermeisterin

Gemeinderatssitzung vom 14. Dezember 2022

Zusammenfassung der Beschlüsse:
Versagung einer sanierungsrechtlichen Genehmigung gem. § 145  
Abs. 2 Baugesetzbuch
Zur rechtsgeschäftlichen Veräußerung eines Grundstücks im Sanierungs-
gebiet bedarf es einer sanierungsrechtlichen Genehmigung der Gemeinde. 
Diese Genehmigung wurde für einen Kaufvertrag betreffend die Flst. 140 
und 140/1 einstimmig versagt, da aufgrund verschiedener Umstände die 
Durchführbarkeit der Sanierung des Gebäudes ernsthaft in Frage gestellt ist.
Vergabe: Mängelbeseitigung Sportgeräte Schulturnhalle
Im Rahmen einer Prüfung der Sportgeräte, wurden diverse Mängel fest-
gestellt. Zum Erhalt der Prüfsiegel sind diese Mängel zu beheben. Der 
Gemeinderat beauftragte die Firma Haltec einstimmig mit der Mängel-
beseitigung.
Anschaffung Programm „Wahlmanager.Basis“
Im Hinblick auf die Kommunalwahlen 2024 sowie weitere anschließende 
Wahlen, sollte das Wahlprogramm von Komm.ONE angeschafft werden. 
Hierdurch würde die Wahlvorbereitung und – durchführung vereinfacht, 
die Ermittlung und Übermittlung des Wahlergebnisses rechtssicherer so-
wie etwaige Fehler minimiert werden. Die Anschaffung des Programms 
wurde mit 2 Ja-Stimmen, 7 Gegenstimmen und 4 Enthaltungen abgelehnt. 
Neubau Kindergarten Bergnest - Vergaben
Die Erstellung des Schallschutznachweises sowie des Energieausweises 
wurde einstimmig an das Ing.-Büro Völker aus Ketsch vergeben.

Die Vermessungsarbeiten wurden einstimmig an das Vermessungsbüro 
Schwing & Dr. Neureither aus Mosbach vergeben.
Bauantrag auf Errichtung einer neuen Dachgaube sowie eines Balkon 
Anbaus auf Flst. 2417, Bergstraße 15
Mit der Planung würde die zulässige Dachgaubenlänge überschritten wer-
den, weswegen eine Befreiung notwendig ist. In diesem Gebiet gab es bereits 
zwei vergleichbare Befreiungen. Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen 
und stimmt der Befreiung mit 12 Ja-Stimmen und einer Gegenstimme zu.
Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung  
(Abwassersatzung – AbwS)
Nachdem in der Gemeinderatssitzung vom 26.10.2022 die Schmutz- und 
Niederschlagswassergebühren zum 01.01.2023 angehoben wurden, wur-
de nun mit 12 Ja-Stimmen und einer Enthaltung die Satzungsänderung 
beschlossen.
Änderung der Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasser-
versorgung und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser (Wasser-
versorgungssatzung – WVS)
Nachdem in der Gemeinderatssitzung vom 23.11.2022 die Wasser- und 
Zählergebühren zum 01.01.2023 angepasst wurden, wurde nun mit 12 
Ja-Stimmen und einer Enthaltung die Satzungsänderung beschlossen.
Haushalt 2023
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan 2023, die mittelfristige Finanzplanung 2022-2026 und den 
Wirtschaftsplan 2023 des Eigenbetriebs Wasserversorgung mit mittelfris-
tiger Finanzplanung 2022-206.
Die Haushaltsreden finden Sie als Einlage in der Heftmitte (nur Gaiberger 
Ausgabe).
Weitere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten, sowie 
die genehmigten Protokolle der Sitzungen des Gemeinderates finden Sie 
unter www.gaiberg.de

Achtung – Ruftaxi entfällt

Am 24.12. und 31.12.2022 fährt kein Ruftaxi. Am 25. und 26.12., sowie 
am 01.01.2023 findet der Ruftaxiverkehr wie gewohnt statt. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung. 

Kurz zusammengefasst – 
Wie ist eigentlich der Stand…

…bei der Rathaussanierung:
Mit einem halben Jahr Verzögerung, aber dafür im Kostenrahmen, wird 
das kernsanierte Rathaus Ende Januar 2023 für die Bürgerinnen und 
Bürger zu einem Tag der offenen Tür geöffnet. Das unter Denkmalschutz 
stehende Gebäude wurde in den letzten Monaten angepasst an die Be-
dürfnisse einer modernen Bürgerverwaltung umgebaut. Das Rathaus ist 
jetzt z.B. barrierefrei und durch den Ausbau des Dachgeschosses wurden 
für die Mitarbeitenden zusätzliche Räume realisiert.
…bei den Veranstaltungen:
Endlich war es wieder möglich Feste zu feiern. Das Vatertags-Fest, die 
Einweihung der Ortsmitte, Kerwe und Weihnachtsmarkt wurden sehr gut 
besucht.  Daran wollen wir 2023, gemeinsam mit den Vereinen anknüp-
fen. Im Januar finden der Neujahrsempfang und der Tag der offenen Tür 
des Rathauses statt. Die Termine werden noch gesondert mitgeteilt.
…beim Festplatz:
Die Arbeiten sind gut vorangekommen. Der neue Kanal wurde weitestge-
hend hergestellt. Gaiberg investiert hier in die nicht sichtbare Infrastruk-
tur, die sehr wichtig ist. Der aufdimensionierte Kanal kann mehr Wasser 
fassen und dient so bei Starkregen dem Hochwasserschutz. Die Maßnah-
me wird im ersten Quartal 2023 abgeschlossen werden.
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…bei der Ortsmite:
Die Treppenanlage in der Ortsmitte ist für Menschen mit Behinderung 
oder Kinderwagen nicht geeignet. Die Interimslösung eines Fußweges auf 
der Fahrbahn ist mit Gefahren verbunden. Nun steht die Rampenanlage 
hinter dem Rathaus kurz vor der Fertigstellung. Nach erfolgter Abnahme 
im Januar soll diese dann freigegeben werden.
…beim Gewerbegebiet „Mäuerlesäcker/Fritzenäcker“:
Der Penny Markt und das Café sind eröffnet. Die restlichen vorhande-
nen Grundstücke sind verplant. Die Gemeinde hat weiterhin Anfragen 
von Gewerbetreibenden nach Grundstücken. So interessiert sich ein In-
vestor für ein Grundstück um ein seniorengerechtes betreutes Wohnen 
anzubieten. Ob die Umsetzung möglich ist, muss eine Vorprüfung klären. 
Deshalb hat der Gemeinderat eine Machbarkeitsstudie zur möglichen Er-
weiterung des Gewerbegebietes II vergeben. 
…beim Neubaugebiet „Oberer Kitel/Wüstes Stück“:
Die ersten Familien haben die Häuser bezogen. Weitere werden im nächs-
ten Jahr folgen. Aktuell veräußert die Gemeinde zwei Bauplätze im Neu-
baugebiet. Informationen finden Sie auf www.gaiberg.de/rathaus-ser-
vice/aktuelles

…bei der Bebauung des Areals hinter der evangelischen Kirche
Der Siegerentwurf des Investoren-Wettbewerbes wurde den interessier-
ten Gaibergerinnen und Gaibergern in einer Bürgerversammlung vorge-
stellt. Nun geht es in die weiteren Planungen und das Grundstück soll im 
Frühjahr verkauft werden.
…beim Kindergartenneubau
Gaiberg investiert in die Kinderbetreuung. Auf Grundlage der Bedarfs-
planung hat der Gemeinderat den Baubeschluss gefasst. Der Bauantrag 
wird noch in diesem Jahr gestellt. Ziel ist es, zunächst neben dem beste-
henden Gebäude einen Neubau zu errichten. Nachdem die neuen Räum-
lichkeiten bezogen sind, wird das alte Gebäude abgerissen und ein zweiter 
Gebäudeteil sowie die neue Außenspielfläche errichtet. Das Investitions-
volumen für die Gemeinde beträgt abzüglich beantragter Zuschüsse 4,9 
Mio. Euro. Was sicherlich viel Geld ist, in Relation zu den Kosten eines 
privaten Einfamilienhauses dann aber schon gar nicht mehr so viel er-
scheint. Im neuen Kindergarten werden bis zu 120 Kinder betreut werden 
können. Das Geld ist somit gut investiert.

…beim Breitbandausbau
Die Gaibergerinnen und Gaiberger haben Bedarf an schnellem Internet. 
Das hat die Nachfragebündelung der Deutschen Glasfaser ergeben. In-
zwischen ist die Planungsphase gestartet. Da alle Straßenzüge, in denen 
noch keine Leerrohre liegen entsprechend ausgestattet werden müssen 
brauchen diese Planungen noch Zeit. Es handelt sich um mehrere Kilo-
meter mit unterschiedlichen Voraussetzungen. So müssen bestehende 
Leitungen, verschiedene Untergründe und Oberflächenversiegelungen 
berücksichtigt und Verteilerpunkte eingeplant werden. Erst dann kann 
die Ausschreibung der Arbeiten erfolgen.  

…bei den Spielplätzen
Nachdem die Spielplätze in der Panoramastraße und am Festplatz er-
neuert wurden und im Neubaugebiet ein neuer Spielplatz entstand, wird 
nun auch der Platz in den Krautäckern umgebaut. Wegen des Wetters 
haben sich die Arbeiten etwas verzögert. Die Montage der Spielgeräte 
soll Mitte Januar erfolgen. Die Fertigstellung ist für Anfang Februar ge-
plant.

…bei den Straßenlampen
Energiesparen ist aus Umweltgründen sehr wichtig. Inzwischen sind 
durch die hohen Strompreise auch noch wirtschaftliche Aspekte dazu ge-
kommen. Gaiberg wird im Jahr 2023 insgesamt 185 Straßenlampen auf 
LED-Technik umstellen. Zusätzlich werden noch 29 Kunststoffmasten in 
Stahlmasten getauscht. Diese Maßnahme war eigentlich schon für 2022 
geplant, konnte aber wegen des fehlenden Förderbescheides noch nicht 
realisiert werden. Die Kosten werden durch reduzierten Stromverbrauch 
schnell ausgeglichen.

…bei dem Pumptrack für Jugendliche
Ein Pumptrack ist eine Fahrradstrecke, die aus Erde und Lehm geschaffen 
wird. Er soll im Frühjahr 2023 beim Gelände des Bauhofes in den Schnei-
dersklingen entstehen. Entsprechende Planungen sind schon weit fortge-
schritten. Benötigte Erde aus ortseigenen Baumaßnahmen wurde auf dem 
Areal bereits abgelagert.
…bei dem Feuerwehrhaus
Die Planungen wurden schon im Gemeinderat vorgestellt. Das neue Feu-
erwehrhaus soll wie berichtet im Gewerbegebiet entstehen. Nun geht es an 
die Feinjustierung der Pläne, danach folgt der Baubeschluss im Gemein-
derat. Im Anschluss soll dann zeitnah ein Bauantrag eingereicht werden.
…bei der Gestaltung der Stromverteilerkästen
Einige der grauen und mit Graffiti beschmierten Kästen wurden neu mit 
naturnahen Bildern gestaltet. Auch der Wasserhochbehälter bekam einen 
neuen Anstrich. Finanziert wurden die Maßnahmen durch Spenden von 
Gaiberger Bürgerinnen und Bürgern. Auch ein Teil des Gemeinderates hat 
sich an den Kosten beteiligt. Im nächsten Jahr sollen weitere Kästen folgen.
Dies sind nur einige Themen die von der Gemeindeverwaltung und dem 
Gemeinderat aktuell vorangetrieben werden. Ein Besuch der Gemeinde-
ratssitzungen ist immer interessant um auf dem Laufenden zu bleiben. 
Informationen zu den Sitzungen finden Sie auf www.gaiberg.de/rat-
haus-service/ratsinformationssystem

Räum- und Streudienst

Wir weisen hiermit auf die Räum- und Streupflicht der Straßenanlieger 
für die Wintertage hin. 
Nach der gültigen Satzung sind die Gehwege 

werktags bis 7.00 Uhr und Sonn- und Feiertage bis 9.00 Uhr
von Schnee und Eis zu räumen und zu streuen. Wenn nach diesem Zeit-
punkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, 
bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet 
um 21.00 Uhr. 
Falls Gehwege auf keiner Straßenseite vorhanden sind, ist von der Stra-
ßenfläche eine Breite von 1,20 Meter zu räumen und zu streuen.
Verbindungstreppen und Fußwege sind ebenfalls zu räumen und zu streuen. 

Baustelle Festplatz – Weihnachtspause

Derzeit wird der Kanal unter dem Festplatz saniert. Von 22.12. - 
06.01.2023 hat die Baufirma Betriebsferien. Die Arbeiten pausieren daher 
in diesem Zeitraum. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Neues Fahrzeug für den Bauhof   

Pünktlich zum Wintereinbruch hat 
der Bauhof ein neues Fahrzeug be-
kommen. Der Egholm Geräteträ-
ger 2150 wird im Winterdienst auf 
Gehwegen und öffentlichen Plät-
zen eingesetzt. Bisher wurden diese 
„Strecken“ in Handarbeit freige-
räumt. Mit dem neuen Gerät wird 
die körperliche Belastung der Mit-
arbeiter reduziert und die Wege 
können schneller geräumt werden. 
Auch ohne Schnee hilft das neue 

Fahrzeug z.B. beim Kehren von Wegen. Die Maschine ist zunächst für ein 
halbes Jahr zur Erprobung gemietet. Danach entscheidet der Gemeinde-
rat, ob das Gerät gekauft werden soll. Die Mietkosten werden dann beim 
Kaufpreis berücksichtigt.
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Scherben auf dem Schulhof

Abends und am Wochenende halten sich häufig Jugendliche im Bereich 
des Schulhofes auf. Das an sich ist kein Problem. Aber leider mussten wir 
beobachten, dass dabei häufig Scherben und Unrat zurückgelassen werden. 
Das kann für die Schulkinder und Passanten schnell gefährlich werden. 
Sollten Ihnen in diesem Zusammenhang etwas auffallen wenden Sie sich 
bitte an den Polizeiposten Meckesheim unter Tel.: 06226 1336. 

Ein Dankeschön an Egon Müller 

Im Nachgang zu unserem Bericht vom Weihnachtsmarkt möchten wir 
uns noch herzlich bei Egon Müller bedanken. Er spendete 100 Äpfel für 
den Gaiberger Weihnachtsmarkt, welche der Nikolaus dann an die strah-
lenden Kinder verteilen konnte. 

Christbaumsammelcontainer   

Wir bemühen uns auch in diesem Jahr, einen Christbaumsammelcon-
tainer aufstellen zu lassen. Leider hatten wir bis zum Redaktionsschluss 
noch keine Rückmeldung der AVR. Wir werden den Termin auf Home-
page und Social Media veröffentlichen wenn er bekannt ist.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

23.12.2022  Elisabeth Kraft   70 Jahre
24.12.2022  Karl-Heino Müller  70 Jahre
03.01.2023  Gad Kory 70 Jahre
08.01.2023  Annerose Arnold 95 Jahre
Allen Geburtstagskindern – auch den Ungenannten – entbieten Bürger- 
meisterin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

Gemeindebücherei Gaiberg
„Bei einer Kerze ist nicht das Wachs wichtig , sondern das Licht.“
 (Antoine de Saint-Exupéry)

Liebe Leser*innen, liebe Kinder, noch zwei 
Nächte, dann heißt es „Frohe Weihnachten“. 
Zünden Sie Kerzen an, er-freuen Sie sich an 
dem wunderbaren Licht, der Wärme und viel-
leicht auch am Duft der Kerze. Genießen Sie 
die Zeit und tanken Sie Kraft. Eine frohe und 
besinnliche Weihnacht wünscht Ihnen und 
euch das Büchereiteam. 

Weihnachtsferien machen wir vom 22.12.2022 bis 08.01.2023. In den 
Winterferien bleibt die Bücherei mittwochs geschlossen. Am 09.01.2023 
sind wir dann wieder für Sie und euch da.
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Leser*innen 
in unse-rer Gemeindebücherei!   
Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen Möglichkeiten wie die Webseite der 
Gemeindebücherei, die Webseite der Gemeinde Gaiberg, Presse und 
Aushänge, um sich über unser Angebot zu infor-mieren. 
Eine wunderschöne Weihnachtszeit Sascha Nikolajewicz

 

BÜCHEREI
GAIBERG

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

CDU

 
 
Liebe Mitglieder, liebe Bürger, 
 
ein turbulentes Jahr geht in wenigen Tagen zu Ende. 
Es war erneut ein Jahr mit viel Veränderung. 
Wir hoffen, dass Sie und Ihre Lieben gesund  
sind – und bleiben. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie besinnliche  
Weihnachtsfeiertage und uns allen ein gesundes, 
glückliches und friedliches Jahr 2023. 
 
Herzlichst, 
 
 
Matthias Volkmann  
1. Vorsitzender  
CDU Gemeindeverband Gaiberg 
 
 
 Freie Wähler

Liebe Gaiberger Mitbürgerinnen und Mitbürger!
In wenigen Tagen geht das Jahr 2022 zu Ende. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes und friedvolles 
Weihnachtsfest und für das kommende Jahr 2023 alles Gute, vor allen 
Dingen ganz viel Gesundheit. Der Vorstand der Freien Wähler Gaiberg              

Gaiberger Frauentreffen

„Verzähl emol!“
Was ist schöner, als im Advent über alte Zeiten zu plaudern?
Zu einem ersten Treffen wurden alle Gaibergerinnen ab 70 Jahren einge-
laden, bei Kaffee und Weihnachtsgebäck zu erzählen. 
Wie war es denn im Advent und im Winter, als wir Kinder waren? Wel-
che Plätzchen haben unsere Mütter gebacken? Wie wurde das Haus ge-
schmückt? Was ist beim Schlittenfahren und beim Schneemannbauen alles 
passiert? Margit Fuchs und Helga Schulz als Initiatorinnen waren freudig 
überrascht, denn sie konnten fast 30 Teilnehmerinnen begrüßen! Unsere 
Bürgermeisterin, Frau Müller-Vogel, ließ es sich nicht nehmen, bei dem 
ersten Seniorinnen-Treffen dabei zu sein, denn die Gemeinde Gaiberg un-
terstützt die beiden Veranstalterinnen und stellte auch das Bürgerforum 
als Veranstaltungsort zur Verfügung. Im stimmungsvoll geschmückten 
Bürgersaal konnte beim Duft von Kaffee, Kuchen und den mitgebrachten 
Plätzchen  eine kleine Ausstellung historischer Adventskalender  betrach-
tet werden. Lustige und besinnliche Advents- und Weihnachtsgedichte 
hatten einige Frauen mitgebracht und vorgetragen. Bei munterem Geplau-
der wurden viele Kindheitserinnerungen ausgetauscht – über den Besuch 
vom Christkindl und die Angst vor der Rute des Belzenickels und vieles 
andere. Wenn die Kinder z.B. neugierig fragten: „Was kriege mir denn zu 
Weihnachte?“, konnte die Antwort schon einmal lauten: „E silbern Nix-
le un e goldenes Wart-e-Weilche“. Auch von abenteuerlichen nächtlichen 
Schlittenfahrten von Drei Eichen bis nach Bammental hinunter wussten 
einige zu erzählen. Unterstützt durch Karin Neimanns am Klavier wurden 
viele Weihnachtslieder angestimmt bis zum späten Nachmittag, zum Aus-
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klang mit dem „Lebendigen Adventskalender“. In fröhlicher Stimmung 
verabschiedete man sich mit dem Versprechen, bei der nächsten Veranstal-
tung wieder dabei zu sein - denn am Fastnachtsdienstag wollen wir bei der 
Weiberfassenacht gemeinsam den Winter verjagen.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in ausgelassener Runde am 
21.02.2023 um 14.11 Uhr im Bürgerforum!
Vielen Dank an alle Besucherinnen fürs Mitmachen und die tollen Ge-
spräche! Dank auch allen, die uns bei der Vorbereitung unterstützt haben 
oder die am Nachmittag selbst mit helfenden Händen zur Stelle waren. 
Bis bald!  Margit Fuchs und Helga Schulz
P.S. Wer weiß, warum im Winter vor Weihnachten der Abendhimmel oft so 
rot ist? … „S´Chrischtkindl backt“! bekamen neugierige Kinder zu hören.

 Foto: Privat

Grüne Liste Gaiberg

Frohe Weihnacht!
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns – das gilt nicht nur für Gaiberg. 
Die Grüne Liste Gaiberg e.V. wünscht allen Mitgliedern und Freunden 
der Grünen Liste und natürlich allen Bürgerinnen und Bürgern unserer 
Gemeinde Gaiberg ein ruhiges und gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes, friedvolleres 2023. Unsere Gedanken sind bei allen Opfern 
der Zivilbevölkerung des furchtbaren Ukrainekrieges, verbunden mit der 
Hoffnung, dass das Blutvergießen baldmöglichst ein Ende findet. 
 M. Boeckh, www.gl-gaiberg.de

Ortsverband

Weihnachtsgrüße
Der DRK-Ortsverein Gaiberg wünscht allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2023.
Unseren Dank für die geleistete Arbeit geht an alle, die den DRK-Orts-
verein, die HVO-Gruppe und die Feuerwehr in Gaiberg passiv oder aktiv 
unterstützt haben. 
Frohe Weihnachten  Der neue Vorstand

Evangelischer Posaunenchor

Kurrendeblasen des Posaunenchors an Heiligabend
Mit dem traditionellen Weihnachtsliederblasen des Posaunenchors auf 
Gaiberger Straßen und Plätzen werden wir an diesem Heiligabend wieder 
Weihnachtsfreude verteilen!
Wir müssen wir unseren gewohnten Zeitplan dieses Jahr etwas umstellen 
und leider auch kürzen.
Sie finden uns zu folgenden Zeiten an den angegebenen Orten:
12:15 Uhr Hauptstraße – Ecke Sportplatzstraße
12:45 Uhr Am Hochhaus (Am Gr0ßen Wald 2)
13:20 Uhr Am Lindenplatz
14:00 Uhr Blumenstraße-Ecke Krautäcker

14:20 Uhr Hölderlinstraße-Ecke Goethestraße
14.45 Uhr Am Friedhof
Wir freuen uns sehr, wenn wir Sie auf der Straße antreffen und wenn Sie 
vielleicht sogar bei dem einen oder anderen unserer Lieder mitsingen! k.h.

Musikverein 1951Gaiberg

Fröhliche Weihnachten und herzliche Neujahrsgrüße
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde, Helfer und Gönner des Musikvereins 
Gaiberg; die Weihnachtszeit möchten wir nutzen, um Danke zu sagen. 
Danke an alle, die uns auch in diesem Jahr unterstützt haben.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein fröhliches und besinnliches 
Weihnachtsfest und allen ein gesundes, glückliches und erfolgreiches neu-
es Jahr 2023. SK, SM

Evangelischer Kirchenchor

Kommt, singt und springt,
kommt, pfeift und trombt...
Herzliche Einladung zum stimmungsvollen Singen und Musizieren der 
schönsten Advents- und Weihnachtslieder im Rahmen des Lebendigen 
Adventskalender - am Donnerstag, dem 22. Dezember um 18.30 Uhr in 
der evang. Peterskirche.
Kommt zum Singen und Spielen, bringt eure Instrumente mit!
Bestimmt gibt es dann bei heißen Getränken und Gebäck auch einiges zu 
erzählen.

Kleine Kurpfälzische Kantorei

„Heut schleußt er wieder auf die Tür zum schönen Paradeis“
Traditionelle Abendmusik zur Weihnachtszeit mit der „Kleinen Kur-
pfälzischen Kantorei“
Evangelische Peterskirche, Gaiberg, Sonntag, 08. Januar 2023 um 18.00 
Uhr. Nach zweijähriger Corona-Zwangspause dürfen sich die zahlreichen 
Freunde der „Kleinen kurpfälzischen Kantorei“ wieder auf die traditio-
nelle „Weihnachtliche Abendmusik“ der „Kleinen Kurpfälzischen Kan-
torei“ am ersten Wochenende nach dem Erscheinungsfest freuen. Das, 
seit vielen Jahren auch überregional bekannte Ensemble wird, wie in den 
vergangenen Jahren stimmungsvolle Weihnachtsmusik aus Renaissance 
und Barock aufführen. Darunter sind einige nur sehr selten zu hörende 
Werke. Etliche bekannte Lieder aus dem ganzen Weihnachtsfestkreis 
werden gesungen und musiziert, dabei haben die Zuhörer mehrfach Ge-
legenheit zum Mitsingen! Zwischen den Liedern kommen Motetten und 
„Geistliche Konzerte“ aus der Zeit des Frühbarock, die mittlerweile ein 
Markenzeichen der Kantorei sind, zu Gehör. Das 10 stimmige „Mit Fried 
und Freud“ aus „Polyhymnia“ bildet einen besonderen Höhepunkt, eben-
so wie „In dulci jubilo“ und „Das alte Jahr vergangen ist“ jeweils für acht 
Stimmen in zwei Chören und Instrumente von Michael Prätorius.

Foto: privat
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Musik seiner Kollegen Melchior Franck, Bartholomäus Gesius und An-
deren ergänzt das Programm. Eine Motette aus der „Geistlichen Chormu-
sik“ von Heinrich Schütz bildet einen weiteren Glanzpunkt des Abends.
Die Kantorei musiziert gemeinsam mit Orgel und einem Blechbläseren-
semble, welches mit historischen Zinken und Posaunen besetzt ist.
Der Eintritt ist frei. KH.

Kirchenbauverein

Weihnachtsbrief des Kirchenbauvereins
Das Jahr 2022 geht dem Ende zu. Vieles haben wir geschafft und gemein-
sam organisiert. Manches war von Frustration geprägt und lässt auch in 
unserem Verein manche mutlos werden, vor allem wenn es um den Fort-
gang unserer Sanierungs- und Renovierungsarbeiten rund um unsere 
denkmalgeschützte Peterskirche geht. 
Die Mühlen mahlen sehr langsam und das Baumoratorium unseres Evan-
gelischen Oberkirchenrats (EOK) zusammen mit der anstehenden Struk-
turreform unserer Landeskirche sind nicht dazu angelegt, uns in unseren 
Bemühungen zu motivieren. Und dennoch: Es bewegt sich Vieles. Im 
Kleinen wie im Größeren. Der Kirchengemeinderat tut sein Bestes mit 
Unterstützung des Bauausschusses und natürlich mit der Unterstützung 
des Kirchenbauvereins. Gemeinsam mit den Architekten und verschie-
denen Sachverständigen arbeiten wir konstruktiv und beharrlich an einer 
Lösung, sowohl die Sanierung des Kirchenschiffs und des Turms voran zu 
bringen als auch den Neubau des Gemeinderaums zu beginnen. 
Doch alles können die spärlich besetzten Gremien nicht stemmen. Der 
Kirchengemeinderat braucht dringend Unterstützung von Menschen aus 
der Gemeinde, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen. Das ist 
umso notwendiger, als unsere Kirchengemeinde vor einer Vakanz ohne 
zuständige Pfarrerin steht. Wie lange diese Vakanz bestehen wird, weiß 
niemand. Melden Sie sich doch auf dem Pfarrbüro in Gauangelloch oder 
auch bei uns im Kirchenbauverein. Wie leiten das dann gerne weiter. 
Und auch der Kirchenbauverein braucht dringend weitere Mitglieder. Auf 
unserer Website (www.kirchenbauverein-gaiberg.de) finden Sie alle In-
formationen und auch einen Mitgliedsantrag. Einen Antrag auf Mitglied-
schaft (20 Euro pro Person, 30 Euro pro Paar) können Sie uns gerne auch 
formlos zumailen (vorsitz1@kirchenbauverein-gaiberg.de). Auch in der 
Kirche liegen Mitgliedsanträge. 
Bei allen Enttäuschungen gibt es aber auch Fortschritte und Lichtblicke. 
Die von uns angestoßene Reihe Kultur & Kirche brachte bereits dreimal 
hochkarätige Musiker nach Gaiberg. Eine immer volle Kirche zeugt von 
dem großen Interesse unserer musikbegeisterten Gaiberger Bevölkerung. 
Die großzügigen Kollekten und zusätzlichen Spenden sind einerseits für 
uns Organisatoren wichtige Signale, andererseits können wir mit diesen 

Mitteln das Sanierungsprojekt Peterskirche wirkungsvoll unterstützen. 
Auf diesem Wege nochmal der Dank des Vorstandes an alle Besucher, 
Spender und Sponsoren aus Gaiberg und den Nachbargemeinden!
Die nächsten Konzerte von Kultur & Kirche sind bereits in Planung: Am 
11. Februar 2023 gastiert um 18 Uhr in der Peterskirche das Trio Klavio 
mit Tanzmusik aus mehreren Jahrhunderten. Und im Sommer kommt 
das Mannheimer Filsbach Consort nach Gaiberg – ein professionelles 
Gesangsensemble mit Musik der besonderen Art. 
Damit die Konzerte auch optisch in Szene gesetzt werden können, hat 
der Kirchenbauverein dank mehrerer Spenden einige LED-Strahler ange-
schafft, die allen Gruppen unserer Kirchengemeinde zur Verfügung ste-
hen. Auch hier allen Spendern herzlichen Dank. 
Alle Einnahmen und Erlöse des Ev. Kirchenbauvereins kommen aus-
schließlich der Sanierung der Ev. Peterskirche und ihres Nebengebäudes 
zugute. 
Wer den Verein und die Baumaßnahmen finanziell unterstützen möchte, 
kann das jederzeit mit einer Spende tun: 
Ev. Kirchenbauverein Gaiberg e.V.  |  Volksbank Neckartal  |  IBAN: DE47 
6729 1700 0011 2084 01  |  BIC GENODE61NGD
Der Vorstand des Kirchenbauvereins wünscht allen Mitgliedern und 
Freunden, allen Sponsoren und Spendern aus Gaiberg und den umliegen-
den Gemeinden ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 2023 das, was wir 
uns alle am meisten wünschen: Gesundheit, Frieden in Europa und dem 
Rest der Welt und unseren Politikern und den Verantwortlichen in den 
kirchlichen Gremien den notwendigen Weitblick für ihre Entscheidungen. 
 Martin Boeckh

Lauftreff Rhein-Neckar

Neujahrslauf des Lauftreff Rhein-Neckar
Der Lauftreff Rhein-Neckar mit Sitz in Gaiberg veranstaltet seinen traditi-
onellen Neujahrslauf erstmals nicht direkt an Neujahr, sondern am Sonn-
tag, 15.01.2023 um 15.00 Uhr – wieder in Neckargemünd. Treffpunkt ist 
der Parkplatz des Baumarktes am Ortseingang. Gelaufen werden rund 10 
Kilometer entlang des Neckars nach Neckarsteinach, über die Schleuse 
und am rechten Flußufer wieder zurück zum Startplatz. Die Teilnahme 
ist kostenfrei; um eine Anmeldung per E-Mail wird gebeten (info@lauf-
treff-rhein-neckar.de). Es handelt sich nicht um einen Wettkampf, son-
dern um einen lockeren Trainingslauf in netter Runde – natürlich ohne 
Zeitnahme. Alles Details zu unserem Lauftreff finden sich auf www.lauf-
treff-rhein-neckar.de .
Der Lauftreff Rhein-Neckar wünscht allen Läufern und Radlern in und 
um Gaiberg ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes, verletzungs-
freies und friedvolleres 2023! Martin Boeckh

HINWEIS
Die erste Ausgabe 

der Gemeindenachrichten 2023  
erscheint am Freitag, 13. Januar 2023

Anzeigenschluss ist  
Dienstag, 10. Januar um 10.00 Uhr

!!




